
Der Kleintierzuchtverein Neuffen veranstaltet am 1. und 2. November seine Vereinsausstellung 
bei der Turnhalle Unterer Graben � zu sehen sind alte Kultur- und Landrassen bei den 
Kaninchen, Hühnern und Tauben. Die Kleintierzüchter laden herzlich ein und freuen sich auf
Ihren Besuch. Weitere Informationen bei den Vereinsnachrichten im Innenteil.
Kleintierschau in der Turnhalle Unterer Graben

Am 1. und 2. November wird wieder kräftig gekräht und gegurrt bei den Kleintierzüchtern in Neuf-
fen. Die kleinen und großen Besucher können hautnah stattliche Hähne und Hennen erleben, die 
man leider heutzutage nur noch aus den Kinderbüchern kennt. Tauben sind nicht nur grau – nein, 
die alten Bauernrassen sind in Form und Farbe faszinierend – auch dies, wissen die wenigsten. Die 
Kaninchen vervollständigen die Tierpalette. Die Ausstellung ist am Samstag, ab 14.00 Uhr und am 
Sonntag, ab 11.00 Uhr geöffnet.  

Der Kleintierzuchtverein Neuffen veranstaltet am 1. und 2. November seine Vereinsausstellung 
bei der Turnhalle Unterer Graben � zu sehen sind alte Kultur- und Landrassen bei den 
Kaninchen, Hühnern und Tauben. Die Kleintierzüchter laden herzlich ein und freuen sich auf
Ihren Besuch. Weitere Informationen bei den Vereinsnachrichten im Innenteil.
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Einladung zur Gemeinderats-
sitzung 
Am Dienstag, 21. Oktober 2014 findet im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 

Sitzungsbeginn 19.00 Uhr 

Tagesordnung 

Öffentlich 

1.	 Bürgerfragestunde

2.	 Stadtwald Neuffen
	 - Betriebsplan für das Jahr 2015

3.	 Abschluss der Jahresrechnung
	 2013 
	 - Rechenschaftsbericht der Stadt-
	 kämmerei

4.	 Nachtragshaushaltssatzung und 
	 Nachtragshaushaltsplan 2014

5.	 Eigenbetrieb Abwasser-
	 beseitigung
	 - Jahresabschluss zum 31.12.2013 

6.	 2. Fortschreibung des Nahver-
	 kehrsplanes für den Landkreis
	 Esslingen

7.	 Tälesbahn
	 - Verkehr an Sonn- und Feiertagen

8.	 Behandlung von Bauanträgen 

8.1	 Bauvoranfrage zur Errichtung 
	 eines Einfamilienhauses auf 
	 Flst. Nr. 960, 
	 Jakob-Metzger-Weg 3

8.2	 Umbau bestehendes Wohnhaus, 
	 Anbau im EG mit Balkon/Steg auf
	 Flst. Nr. 1191/1, Paulusstraße 9 

8.3.	 Erweiterung im OG Büro-Trakt auf
	 Flst. Nr. 1143, Nürtinger Straße 76

8.4.	 Sanierung des bestehenden 
	 Gebäudes und Errichtung eines
	 Stellplatzes auf Flst. Nr. 230/2,
	 Hauptstraße 3

9.	 Verschiedenes und Bekanntgaben
	 einschließlich der Bekanntgabe
	 der in nicht öffentlicher Sitzung 
	 gefassten Beschlüsse 

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 18. Oktober feiert 
Herr Dieter Kober, 
Hebelstraße 28 
seinen 78. Geburtstag 

Am 21. Oktober feiert 
Herr Kurt Henzler, 
Fr.-Silcher-Straße 2 
seinen 79. Geburtstag 
und 
Frau Ingeborg Kettering, 
Auf der Mauer 6 
ihren 79. Geburtstag 

Am 22. Oktober feiert 
Herr Klaus Siegert, 
Schlossgasse 11 
seinen 75. Geburtstag 

Am 23. Oktober feiert 
Frau Else Kristel, 
Lichtensteinstraße 34 
ihren 78. Geburtstag 
und 
Herr Dietrich Böhla, 
Paulusstraße 5 
seinen 75. Geburtstag 

Am 24. Oktober feiert 
Frau Anna Dano, 
Roßbergstraße 5 
ihren 82. Geburtstag 
und 
Frau Elfriede Betscher, 
In der Wasserstube 21 
ihren 78. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 72555 Met-
zingen. Geschäftsführer: Hartmut Staiger. Tel: 07123/368830, Fax: 07123/368839, Homepage: www.nak-verlag.de, E-Mail: nak.
anzeigen@swp.de, Druck: Druckzentrum NAK Verlag. Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt erhalten haben, können sich zu den 
üblichen Öffnungszeiten ein Exemplar im Rathaus oder bei den Ortsverwaltung abholen. Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Neuffener Anzeigers ist der Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, Fax 07123/945 207

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
-	 1 Kleinkind-Reisebett incl. 
	 Matratze
-	 2 Stück Oleander rosa/ im Kübel
	 (1x gefüllte Blüten und 1x ein-

fache Blüten)
-	 1 Stück Plumbago (Bleiwurz)

Apotheken-Notdienst 

Samstag, 18. Oktober 2014 
Apotheke Frickenhausen, 
Frickenhausen, Hauptstraße 20 
Apotheke in der Kaierpassage, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserpassage 8 

Sonntag, 19. Oktober 2014 
Stadt-Apotheke Neuffen, 
Neuffen, Hauptstraße 8 
Apotheke im E-Center Reutlingen, 
Reutlingen (Nord), 
Emil-Adolff-Straße 21 

Das  
Mitteilungsblatt

Informationen - Termine 
Veranstaltungen  

Anregungen - Tipps 
Unterhaltung
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Hinweisschilder feierlich enthüllt

Alle Städte und Gemeinden werben 
ab sofort mit einem „Willkommen in 
der Biosphärenstadt“. Vom Biosphä-
rengebiet initiiert wurden die letzten 
Tage an allen Stadt- und Ortseingän-
gen die entsprechenden Willkom-
mensschilder aufgestellt. 

Symbolisch für alle Kommunen im 
Biosphärengebiet fand letzte Woche 
bei uns in Neuffen die Enthüllung des 
Schildes statt. Neben zahlreichen 
Gästen aus der Bürgermeistergilde, 
den Regierungspräsidien Stuttgart 
und Tübingen, Regierungspräsident 
Strampfer aus Tübingen nahmen 
Landrat Heinz Eininger (ganz rechts) 
und Bürgermeister Matthias Bäcker 
an der kleinen Einweihungsfeier teil.

Verabschiedung der Aufsichtsräte der Stadtwerke

Mit der Kommunalwahl wurde nicht 
nur der Gemeinderat neu gewählt, 
auch der Aufsichtsrat der Stadtwer-
ke Neuffen AG wurde neu besetzt. 
Aufsichtsratsvorsitzender Jörg Döp-
per nahm die erste Sitzung des neu-
en Aufsichtsrates zum Anlass, den 
ausgeschiedenen Mitgliedern mit 
einem kleinen Weinpräsent für ihr 
langjähriges Wirken in diesem Gre-
mium zu danken. 

Das Foto zeigt v. l. n. r.: Aufsichtsratsvorsitzender Jörg Döpper, 
Helmut W. Rüeck, Karl-Dieter Kürner, Dieter Kammerer, Dieter Reiss. 
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Das Sofazügle fährt wieder 
im Täle 
Am kommenden Sonntag, 19.Oktober 
2014 dampft es wieder zwischen Nürtin-
gen und Neuffen, denn es fährt das So-
fazügle erstmalig mit einer Dampflok der 
Baureihe 38, auch bekannt unter der 
Bezeichnung P8. Der Zug mit seinen 
historischen Plattformwagen pendelt 
mehrmals und hält auch in Linsenhofen, 
Frickenhausen, Roßdorf und Vorstadt. 
Für Speis und Trank ist der Restaurati-
onswagen, für kostenlosen Transport von 
Fahrräder und Kinderwagen der Gepäck-
wagen mit dabei. 

Abfahrten in Neuffen
11:15h,13:15h,15:15h,17:15h. 
Weitere Informationen siehe unter< 
http://www.ges-ev.de> , info@ges-ev.de
< mailto:info@ges-ev.de> od. Infotel. 
07025/4164 (abends). 

Rückblick Erwachsenenbasar 
Ein lebhaftes Basartreiben herrschte 
am vergangenen Samstag im evang. 
Gemeindehaus. Viele Einkäufer fanden 
den Weg zu uns nach Neuffen, was uns 
zeigt, dass der Neuffener Erwachsenen-
basar immer bekannter und beliebter 
wird. Ohne den unermüdlichen Einsatz 
unserer vielen Helfer wäre unser Basar 
nicht zu stemmen, dafür ein herzliches 
Dankeschön. 
Eine Spende von 1700 € aus dem ver-
gangenen Frühjahrsbasar konnten wir an 
Anja Kramer vom Förderverein für krebs-
kranke Kinder Tübingen e.V. übergeben 
(s. Bild). Auch unser Herbstbasar war 
wieder ein voller Erfolg und wir können 
bei der Sanierung unseres Kirchturmes 
mithelfen mit einer Spende von 1000 €. 
Weiterhin unterstützen wir jährlich unser 
Patenkind in Kenia. 
Der nächste Erwachsenenbasar findet 
am 18. April 2015 statt. 
Das Basarteam 
 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 18. Oktober 2014 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken  

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 
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Und wieder ist es Herbstzeit 
– und damit Zeit für die 
Märchenstube 
Mit dem Märchen von der weißen Schlan-
ge eröffneten Frau Eva Schittenhelm und 
Frau Corona Wesemann gleich zwei Mal 
die Märchenstube 2014. Die Klassen 3b 
und 4c und die Klasse 3a durften diesmal 
den beiden bewährten und langjährigen 
Erzählerinnen lauschen. Gebannt hingen 
ihnen die Kinder an den Lippen. Alle wa-
ren erleichtert, dass alles ein gutes Ende 
nahm und zum Schluss die wahre Liebe 
siegte und der Diener nach drei bestan-
denen Prüfungen den Apfel des Lebens 
mit der wunderschönen 
Prinzessin teilte und damit ihr bisher so 
hartes Herz erweichte. 
Von nun an besteht für die Grundschul-
kinder wieder die Möglichkeit, immer 
mittwochs ab 15.30 Uhr in der Stadtbü-
cherei Neuffen in die Welt der Märchen 
einzutauchen. Hoffentlich wird dieses 
Angebot zahlreich genutzt. Bei dem doch 
recht vielfältigen Programm wird sicher 
für jeden etwas Passendes dabei sein. 
Den vielen ehrenamtlichen Erzähler/in-
nen sei an dieser Stelle für ihr Engage-
ment schon im Voraus gedankt. 

Doris Hillenbrand (Klassenlehrerin an der 
GS Neuffen) 

Neue Bücher: 
Wolfgang Schorlau:	
Fremde Wasser 
Brennende Kälte 
Das München-Komplott 
Carlos Ruiz Zafon:	
Der Fürst des Parnass 
Emma Healey:	
Elizabeth wird vermisst 
Emotion:	
Meine schönste Krise 
Arto Paasilinna:	
Der Sohn des Donnergottes 
Der wunderbare Massenselbstmord 
Paul Harper:	
Der Seelenleser 
Dietrich Faber:	
Tote Hunde beissen nicht 
Kathleen Givens:	
Die Wälder von Kilgannon 

Inge Hess, Telefon (07025) 4321 
Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 

Nachdem die Kurse 39701 und der Zu-
satzkurs 39702 bereits ausgebucht sind, 
wurde aufgrund großer Nachfrage ein 
zweiter Zusatzkurs eingerichtet. 
Dieser findet am 10.11.2014 statt. 
 
Das neue Infektionsschutzgesetz 
Dr. med. William Lechner 
Jede Person, die öffentlich Lebensmittel 
zubereitet, verkauft oder verteilt, muss 
nach dem neuen Infektionsschutzgesetz 
unterwiesen werden. Dieses Seminar 
richtet sich besonders an alle Vereins-
aktiven, die für ihre Feste oder "Hocket-
sen" Speisen anbieten. Die Anwesenden 
erhalten eine Bestätigung über ihre Teil-
nahme an der Unterweisung. 
Mitzubringen: Block und Schreibzeug 
39703	  
Montag, 10.11.2014, 
19:30-21:45 Uhr	 
Neuffen, Ev. Gemeindehaus, Oberer Gra-
ben 32, großer Saal	  
Gebühr: 8 €	  
 
Die Dolomiten - das schönste Bauwerk 
der Welt 
Multimediashow. Gudrun Pahl 
Höhenwege, jene großzügigen Durch-
querungen ganzer Bergräume und Ge-
biete, gewinnen in den letzten Jahr-
zehnten immer mehr an Beliebtheit und 
Bedeutung. Der Dolomiten Höhenweg 
Nr. 9, Transversale von Bozen nach San-
to Stefano, hat im Gegensatz zu sämt-
lichen anderen Dolomiten-Hochwegen 
einen ausgesprochenen West-Ost-Ver-
lauf. Er folgt einem Gebirgszug, der das 
Bindeglied zwischen den zahlreichen 
nord-süd-orientierten Kämmen dar-
stellt. Das Unternehmen nimmt in der 
Provinzhauptstadt Bozen seinen Anfang 
und endet für uns in Cortina d’Ampezzo. 
Entlang der Route werden die westlichen 
Dolomiten mit Rosengarten, Schlern, 
Langkofel und Sella berührt, sowie die 
östlichen Dolomiten mit Settsass, Fanis- 
und Tofanagruppe. Der Anstieg durch 
das wundervolle Tschamintal mit seinen 
prachtvollen Wäldern und den darüber 
aufragenden Zacken und Türmen der 
Grasleiten- und Valbongruppe wird zur 
würdigen Einleitung der Wanderung quer 
durch die Dolomiten. 
Diese Multivisionsshow wird in HDAV 
Qualität gezeigt und live kommentiert. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14171	  
Freitag, 17.10.14, 
20:00-21:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer	  
Gebühr: 5 (Abendkasse)	  

Achtung: Terminänderung 
Der Vortrag: 
In den wilden Westen der USA: San 
Francisco und der Yosemite National-
park, die Perlen Kaliforniens  
wird wegen Terminschwierigkeiten des 
Referenten vom 24.10.2014 auf den 
05.12.2014 verschoben. 

Frickenhäuser Str. 3 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, 
Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

über lebensphilosophie
Einübung in ein nachhaltiges Denken 
(12303) 
Dr. phil. Thomas Oser 
Mittwoch, 22.10., 19:30-21:00 Uhr 
Nürtingen, Alte Seegrasspinnerei 
keine Gebühr 
 
Wozu heute Hölderlin (noch) lesen? 
(21107) 
Vortrag. Prof. Dr. Luigi Reitani 
Donnerstag, 23.10., 20:00 Uhr 
Nürtingen, Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie, Kapelle 
Gebühr: 7 € (Abendkasse), 
ohne Anmeldung 
 
Vegetarische Gerichte (39004) 
Iris Mutzbauer 
Donnerstag, 23.10., 18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 21 € (inkl. 9 € Lebensmittel-
kosten) 
 
Italienisch für Seniorinnen und Seni-
oren - A 1(44014) 
für Anfänger(innen) 
Cosima Portaccio-Blaschke 
15-mal, Dienstag, ab 21.10., 
18:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, 
Raum 211 
Gebühr: 99,90 € 
 
Excel - die wichtigsten Funktionen 
(51211) 
Grundkurs mit Michael Franke 
3-mal, Donnerstag, ab 23.10., 
18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 99 € (inkl. Handbuch) 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch
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Apfelsaft wächst auf den 
Bäumen! 
Auch in diesem Jahr waren die Kinder 
und Eltern des Kindergartens Halde ein-
geladen bei der Apfelernte bei Familie 
Schattenhofer mitzuhelfen. Nach einein-
halb Stunden waren alle Äpfel aufgele-
sen und bereit zum Abtransport, damit 

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: 
montags-donnerstags 10 bis 12 Uhr 

Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat:  Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
roos@ev-kirche-neuffen.de 
(Vikar Roos hat im Oktober bis zum 23. 
Kurszeit – die Vertretung liegt bei Pfr. 
Seibold) 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Wochenspruch:  
Dies Gebot haben wir von ihm, daß, wer 
Gott liebt, daß der auch seinen Bruder 
liebe.1.Joh. 4,21

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 18. Oktober 2014  
15.30 Uhr  Kirchliche Trauung in der Mar-
tinskirche von 
Dirk und Corinna Maier 
 
Sonntag, 19. Oktober 2014  
10.00 Uhr Gottesdienst zum Jugend-
sonntag mit Taufen 
Getauft werden: Patrick Schock, Lina 
Gutekunst, Judith Munk, Samuel 
Munk, Paul Wetzel und Erik Braun-
warth 
Liturgie und Predigt: Pfr. Gunther Seibold 
und Jugendreferentin Franziska Goller 
Predigttext: Apostelgeschichte 16 „Tauf-
geschichten“ 
Opfer: Jugendarbeit Kirchengemeinde 
und Kirchenbezirk 
Kinderkirche: 
Es findet kein eigener Kindergottesdienst 
statt. Alle Kinder sind auch in die Martins-
kirche eingeladen! 
 
11.00	 Kirche im Grünen auf dem 

Hohenneuffen mit den Kirchen-
gemeinden Frickenhausen und 
Erkenbrechtsweiler 

17.00	 Gottesdienst für kleine Leute in 
der Martinskirche 

TERMINE 
Freitag, 17. Oktober 2014  
18.00 – 
19.30	 Jungenjungschar (5.-7. Klasse) 

daraus leckerer Apfelsaft gepresst wer-
den kann. Dabei war natürlich auch der 
große Traktor besonders interessant. Wie 
der Saft aus den Äpfeln kommt, wollten 
wir am nächsten Tag gleich mal selbst 
erforschen und ausprobieren. Schritt für 
Schritt konnten alle interessierten Kinder 
mit Frau Schattenhofer und Frau Ludwig 
erproben wie man Apfelsaft selbst her-
stellt. Schneiden, raspeln und pressen, 
alles noch richtige Handarbeit und ganz 
schön anstrengend, aber schon bald hat-
ten die Kinder einen ganzen Krug frisch 
gepressten Apfelsaft. Wir bedanken uns 
auf diesem Wege bei Familie Schattenho-
fer und Frau Ludwig für die Unterstützung 
bei diesem Projekt. Außerdem freuen wir 
uns, dass wir nun bei der Firma Häm-
merling von unseren geernteten Äpfeln 
wieder Apfelsaft kaufen können. Aus un-
serer Ernte wurden uns rund 500 Liter 
Saft gutgeschrieben. 
Danke 
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wie es zu mir passt!“ über Lebensentwür-
fe von Frauen und die christliche Freiheit. 
Frau Dr. Rittberger-Klas (40) ist Pfarrerin 
in Tübingen-Weilheim und Hirschau und 
Autorin von Radioandachten auf SWR2. 
Sie ist verheiratet und hat zwei Kinder im 
Alter von 5 und 8 Jahren 
 
Kirche im Grünen auf dem Hohenneuf-
fen 
Am Sonntag, 19. Oktober um 11.00 Uhr 
ist wieder Gottesdienst der „Kirche im 
Grünen“ auf dem Hohenneuffen. 
Der Gottesdienst wird diesmal von Pfar-
rer Scheuer und der Kirchengemeinde 
Frickenhausen und dem Posaunenchor 
aus Erkenbrechtsweiler gestaltet. 
Herzliche Einladung an ALLE, die ger-
ne wandern oder einen kleinen Ausflug 
zum Hohenneuffen unternehmen. Die 
Hohenneuffen-Burgführer laden im An-
schluss an den Gottesdienst wieder zu 
einer ca. einstündigen Burgführung ein. 
Ein schöner Ausflug auch für Familien 
mit Kindern! 
 
Gottesdienst für kleine Leute in der 
Martinskirche 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für kleine Leute, welcher am Sonntag, 
19. Oktober um 17.00 Uhrin der Mar-
tinskirche  stattfindet. Eingeladen sind 
alle Kinder im Alter von ca. 1 – 6 Jahren 
mit ihren Familien und Freunden sowie 
alle interessierten Gemeindeglieder. Wir 
wollen gemeinsam singen und beten. 
Unser Thema an diesem Sonntag ist: 
„Sieben Blätter fliegen davon“ – lasst 
euch überraschen!  Auf zahlreiche kleine 
und große Besucher freut sich das Mit-
arbeiterteam. 
 
INTERMEZZO Kreativ am Dienstag, 
21. Oktober um 19 Uhr 
Leckeres aus Kürbis mit Elke Maier 
Anmeldung: Elke Maier, Tel. 843082 

Sonntag, 26. Oktober 2014  
Konzert Posaunenchor Neuffen - 
„Glücksmomente“. 
Der Posaunenchor des CVJM Neuffen 
lädt am Sonntag, den 26.10.2014, um 
17.00 Uhr zu einem Konzert in die evan-
gelische Martinskirche herzlich ein. Das 
Programm umfasst sowohl Arrange-
ments alter Meister als auch moderne 
Blechbläsermusik und steht unter dem 
Motto „Glücksmomente“. 
Der Eintritt ist frei, Spenden kommen je 
hälftig der Kirchturmsanierung und der 
Posaunenchorarbeit zugute. 
 
Anmeldung zur Kibiwo in den Herbst-
ferien 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
schon mehr als 40 Kinder sind angemel-

det zur Kinderbibelwoche (KiBiWo) in den 
Herbstferien von Montag bis Mittwoch, 
27.-29. Oktober, jeweils 9 – 12 Uhr 
Alle Kinder der Klassen 1 bis 7  sind 
herzlich eingeladen. Unser Thema heißt: 
Hey du, hör mir zu! – Das Vaterunser 
Nachmeldungen sind noch möglich und 
sollen möglichst bald erfolgen, weil das 
für die Aufteilung in Altersgruppen wich-
tig ist. Bitte geben Sie den Anmeldeab-
schnitt ins Gemeindebüro oder schreiben 
Sie eine formlose Mail! 
Auf die Kinder freut sich das ökume-
nische Mitarbeiterteam mit 15 Leuten un-
ter der Leitung von Pfr. Gunther Seibold, 
Heidi Brandstetter und Jugendreferentin 
Franziska Goller 

Vorschau 
Abend mit der Bibel am Donnerstag, 
30.10. 
Ernst Schmutz und Rudolf Wagner be-
richten an diesem Abend über die Sinti-
Arbeit in Ostfriesland. Herzliche Einla-
dung an ALLE Interessierte! 

RUND UM DEN KIRCHTURM 
In den letzten Tagen wurde der Turmhahn 
neu vergoldet. Was viele gar nicht wissen: 

Samstag, 18. Oktober 2014  
ab 
8.30	 CVJM-Altpapiersammlung 
	 gebündelt oder in Kartons be-

reitstellen – DANKE (näheres u. 
Vereinsnachrichten) 

  9.00	 Frauenfrühstück im Ev. Gemein-
dehaus mit dem Thema: 

	 „Leben wie es zu mir passt.“ 
 
Montag, 20. Oktober 2014  
16.00	 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfarrer Seibold und 
Prädikantin von Brockdorff 

 
Dienstag, 21. Oktober 2014  
14.30	 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 - 
16.30	 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00-
18.30	 Jungschar Senfkörner für 

Mädchen und Jungs 
	 (Klasse 2-4) 
17.30	 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
 
Mittwoch, 22. Oktober 2014  
  6.15	 Morgengebet 
  9.00	 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30	B esuchsdienst-Treffen für 

Neuzugezogene 
15.30	 1. Konfirmandengruppe (aus-

nahmsweise andere Zeit!) 
16.15	 2. Konfirmandengruppe 
19.00	 FitForFuture, Werteversteige-

rung 
19.30	 Future Action Group 
19.40	 Abfahrt zum Gebetstreffen im 

Täle nach Linsenhofen 
20.00	 CHORgrenzenlos 
 
Donnerstag, 23. Oktober 2014  
15.00 – 
16.00	 offener Flötenkreis 
20.00	 Abend mit der Bibel	  
20.00	 Posaunenchor 
 
Freitag, 24. Oktober 2014  
18.00 – 
19.30	 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  
Samstag, 18. Oktober um 
Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus 
Zum großen Frauenfrühstück sind alle 
Frauen herzlich eingeladen! Es findet am 
Samstag, 18. Oktober, von 9 bis 11 Uhr 
im Gemeindehaus im großen Saal statt. 
Im Anschluss an das Frühstücksbuffet 
spricht die Referentin Pfarrerin Dr. Karo-
line Rittberger-Klas zum Thema „Leben, 
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Unterhalb vom Turm gibt es eine Kugel 
auf der Turmspitze. In dieser Kugel be-
finden sich seit 1932 Informationen über 
die jeweiligen Turmsanierungen. Kon-
kret sind das verlötete Rohrhülsen von 
1932, 1957 und 1981. Die Pfarrer Hezel, 
Schließer und Trostel haben jeweils ein 
Schreiben verfasst und darauf die Kir-
chengemeinderäte und die beteiligten 
Handwerksbetriebe notiert. Die Schrift-
stücke wurden eingescannt und können 
in der Homepage der Kirchengemeinde 
eingesehen werden unter Orte > Mar-
tinskirche > Turmzier. Das Foto zeigt die 
3 Rohrhülsen samt Inhalt. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Sonntag, 19. Oktober 
„Wunderbar gemacht“- Gottesdienste 
zum Männersonntag  
Der  3. Sonntag im Oktober ist seit einigen 
Jahrzehnten in der Evangelischen Kirche 
als Männersonntag bekannt. Im Kirchen-
bezirk Nürtingen feiern am kommenden 
Sonntag, dem 19.10. die Kirchenge-
meinden Oberboihingen um 9.30 Uhr 
und die Kirchengemeinde Beuren um 
10 Uhr jeweils einen Gottesdienst zum 
diesjährigen Thema des Männersonn-
tags: „Wunderbar gemacht – Männer, 
Körper, Leben“. Herzliche Einladung 
auch an auswärtige Besucher! 
 
Junge Kirche Nürtingen 
Das Evangelische Stadtjugendwerk star-
tet diesen Monat von 19.-31. Oktober 
mit verschiedenen Events vor und in den 
Herbstferien für Jugendliche in der Ver-
söhnungskirche, die für diesen Anlass 
umgestaltet werden! 
Besonders für Konfis  geeignet ist die 
Disco für Teenager am 24.10. und die 
Churchnight am 31.10. 
 
19.10. 18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
„get connected“ 
24.10. 19.00 - 22.00 Uhr Connectival - 
Disco für Teens- mit DJ FAITH 
25.10. 21.00 - 1.00 Uhr Silent Disco – 
Kopfhörerparty 
29.10. 16.00-19.00 Uhr fairtauscht – das 
faire Mode Event 
30.10. 19.00 Uhr Open Stage – zeig dein 
Talent auf der offenen Bühne 
31.10. 19.00 Uhr Churchnight Jugend-
gottesdienst am Reformationstag 
 
Weitere Infos unter www.ejnt.de/ar-
beitsbereiche/angebot-für-jugendliche/
junge-kirche/ 
 
Herzliche Einladung an ALLE Konfir-
manden/innen und Jugendlichen! 
Vorschau 3zehn16 Jugendgottes-
dienst am 26.10. um 17:56 Uhr in der 
Ev. Kirche in Grötzingen – vormerken! 
 
Montagsgespräch im Stift Urach am 
20.10. 
Menschenrechte für Frauen und Kin-
der 
Über Jesus Verhältnis zu Frauen und 
Kinder und wie er, aus der Gesellschaft 
„Ausgemusterte“ in das Gottesvolk zu-
rückholte, wird Prälat i.R. Paul Dieterich 
im zweiten Teil der nächsten Montags-

gespräche am 20.10. um 19.30 Uhr im 
Stift Urach sprechen. Er wird aufzeigen, 
was das für die Würde jedes Menschen 
heute konkret bedeutet. Im ersten Teil 
will er noch einmal die Botschaft Jesu 
von einigen Gleichnissen aus beleuch-
ten. Herzliche Einladung! 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.   Gottesdienste 
St. Michael, Neuffen 
Sonntag, 19. Oktober – 29. Sonntag 
im Jahreskreis 
10:00	 Eucharistiefeier 
10:00	 Kindergottesdienst 

Donnerstag, 23. Oktober 
18:30	 Eucharistiefeier 

Samstag, 25. Oktober – Missio Sonn-
tag 
17:00	 Sonntägliche Vorabendmesse.  

Memento für die Verstorbenen 
der Familie Vollweiter und Si-
mondic sowie die Armen Seelen 
die niemand haben. 

 
St. Paulus, Beuren 
Samstag, 18. Oktober 
17:00	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Dienstag, 21. Oktober 
18:30	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag 
im Jahrskreis – Missio-Sonntag 
  8:30	 Eucharistiefeier 

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe- Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Sonntag, 19. Oktober	
  8:30	 Eucharistiefeier Frickenhausen 
10:00	 Eucharistiefeier Großbettlingen 

(Vertretung) 

Mittwoch, 22. Oktober   
18:30	 Eucharistiefeier Großbettlingen 

Freitag, 24. Oktober	
18:30	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Samstag, 25. Oktober	
19:00	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen (Vertretung) 

Sonntag, 26. Oktober	
10:00	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

(Patrozinium, Ministrantenauf-
nahme) 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
 
Kindergottesdienst in Neuffen  
Liebe Kinder, liebe Eltern! Am Sonntag, 
19. Oktober  um  10.00 Uhrin Neuffen  
feiern wir unseren nächsten Kindergot-
tesdienst.	 Angelika Brändle 
 
Frauenkreis Beuren 
Der Frauenkreis Beuren trifft sich am 
Dienstag, 21.10. 2014 um 19:00 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Beuren.  
Wir binden mit den wunderbaren Material 
des Herbstes farbenfrohe Herbstgirlan-
den. Bindedraht ist da. Bunte Blätter, Ha-
gebutten uws. Können auch mitgebracht 
werden. 
 
Elternabend Erstkommunion 2015 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
in Neuffen, Beuren, Kohlberg und Kap-
pishäusern, in unserem Schreiben vom 
August 2014 haben wir Sie darauf hinge-
wiesen, dass Ihr Kind in diesem Schuljahr 
zur Erstkommunionvorbereitung einge-
laden ist. Damit Sie Ihr Kind in dieser 
intensiven und spannenden Vorberei-
tungszeit gut begleiten können, starten 
wir mit einem 
Informationselternabend 
am Dienstag, 21. Oktober 2014 
um 20.00 Uhr  
im Katholischen Gemeindehaus in 
Neuffen 
Sollten Sie bis dahin noch keine Anmel-
dung Ihres Kindes zur Vorbereitung ab-
gegeben haben, bringen Sie diese bitte 
mit. Wenn Ihnen Familien bekannt sind, 
die nicht angeschrieben und eingeladen 
wurden, weisen Sie uns bitte darauf hin 
oder geben die Einladung weiter. 
 
Gruppenstunde 
Die nächste Gruppenstunde findet am 
Freitag, 24. Oktober um 18:00 Uhr  im  
katholischen Gemeindehaus Neuffen  
statt. 
 
Meditationskreis in Beuren 
Das nächste Treffen des Medi-
tationskreises findet am Frei-
tag, 24. Oktober um 19:30 Uhr
im katholischen Gemeindehaus Be-
uren statt. 
Wenn Sie fragen über diesen Kreis ha-
ben können Sie Herrn Petrizza unter der 
Telefonnummer 07025/6927 ab 17 Uhr 
erreichen. 

Freitag, 17.10. 
16.30	 Jungschar 
19.30	 Jugendtreff 
 
Samstag 18.10.
15.00	 Bericht des Präsidenten der 

Evangelischen Kirchenunion 
von Kamerun

Sonntag 19.10. 
10.00	 Gottesdienst mit Harald Leichte 
	 Eigenes Programm für Kinder  
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Montag, 20.10. 
16.00	 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 21.10. 
20.00	 Hauskreise in Neuffen und 
	 Nürtingen 

Mittwoch, 22.10. 
20.00	 Hauskreis in Nürtingen und
	 Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 23.10. 
20.00	 Hauskreise im Ermstal 
	 und Neuffen 

Freitag, 24.10. 
16.30	 Jungschar 
19.30	 Jugendtreff 
 
Sonntag 26.10. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Sven Trabandt 
	 Eigenes Programm für Kinder  
 
Bericht des Präsidenten der Evange-
lischen Kirchenunion Kameruns 
 
Am Samstag, den 18.10. wird Herr Lam-
bert Kouboube´, Präsident der Evange-
lischen Kirchenunion Kameruns einen 
Bericht geben unter dem Titel "Über die 
notvolle Situation der Christen in Nord-
kamerun". 
Interessierte sind freundlich eingeladen. 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Die Worte Jesu sind verständlich für jeder-
mann/jedefrau. Oft spricht er in Bildern, 
die zu allen Zeiten und in allen Kulturen 
eindeutig und leicht nachvollziehbar sind. 

„Wer auf mich hört und danach han-
delt, ist klug und handelt wie ein Mann, 
der sein Haus auf massiven Fels baut. 
Auch wenn der Regen in Sturzbächen 
vom Himmel rauscht, das Wasser über 
die Ufer ritt und die Stürme an diesem 
Haus rütteln, wird es nicht einstürzen, 
weil es auf Fels gebaut ist.“ 
Neues Testament, Evangelium nach 
Matthäus, Kapitel 7, Verse 24 – 25 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
  
Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und
Mädchen von 2. Klasse bis 
5. Klasse	  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

17. Oktober 2014: 
"Talentshow - Casting" 
 Diese Woche geht es ans Eingemachte 
und ihr dürft zeigen, was ihr schon könnt 
und wo ihr noch dran arbeiten müsst. 
Legt euch ins Zeug, aber vergesst auch 
nicht den Spaß dabei! 
 
24. Oktober 2014: "Neuffen sucht den 
Superstar!" 
Jetzt ist es endlich soweit. Ihr habt ge-
übt und euch gefreut auf diesen Tag. 
Und wir sind nun gespannt und freuen 
uns auf eure Auftritte auf unserer großen 
Jungschar-Talentshow "Neuffen sucht 
den Superstar!". 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

 

19.10. - 26.10.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder 
liebe. 
1.Joh. 4, 21 

Sonntag, 19. Oktober – 18. Sonntag 
nach Trinitatis 
Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, Pfarrer H. Grimm 
	 Opfer für die Bezirksjugend-

arbeit und die Jugendarbeit 
beim EJW, Kindergottesdienst 
Königshaus (8.50 – 10.30  ) im 
Gemeindehaus.

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Erntedank-Gottesdienst mit 

dem Kindergarten Neubühl-
steige, Pfarrer T. Gentsch 

	 Opfer für die Bezirksjugendar-
beit und die Jugendarbeit beim 
EJW, Teilnahme der Kinderkir-
che Königshaus am Erntedank-
Gottesdienst (Treffpunkt um

  9.15	 im Gemeindehaus) und Kinder-
betreuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Gabi Marx). 

14.00	 Taufnachmittag mit Pfarrer 
Tobias Gentsch

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst, Pfarrer H. Grimm 
	 Opfer für die Bezirksjugendar-

beit und die Jugendarbeit beim 
EJW, Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. Die Kinderkirche 
findet parallel im Gemeindezen-
trum statt.

Samstag, 25. Oktober 
15.00	 Trauung Dr. Ralph Klaiber und 

Martina Randecker

Sonntag, 26. Oktober 
  9.30	 Gottesdienst mit dem Posau-

nenchor Stiftskirche (Prädikant 
J. Ackermann 

10.00	 Gottesdienst mit integriertem 
Abendmahl Christuskirche 
(Pfarrer i.R. M.Flöther) 

11.00	 Spätgottesdienst mit anschlie-
ßendem Mittagessen Michaels-
kirche (Pfarrer Souchon) 

Herzliche Einladung zum jährlichen 
Seniorennachmittag in der Schiller-
halle 
Am Sonntag, 19. Oktober 2014 ist es 
wieder so weit. Um 14.30 Uhr begin-
nt der jährliche große Seniorennach-
mittag, der im Wechsel zwischen bür-
gerlicher Gemeinde und evangelischer 
Kirchengemeinde verantwortlich durch-
geführt wird. 
Wir freuen uns sehr, dass wir alle Bürge-
rinnen und Bürger unserer Gemeinde ab 
70 wieder zu einem bunten Programm 
einladen können. Neben Getränken und 
einem leckeren Kuchenbüffet werden 
Posaunenchor und Kirchenchor für mu-
sikalische Höhepunkte sorgen. Als be-
sonderen Gast können wir den Dettinger 
Humoristen Winfried Wagner begrüßen. 
Mit seinem „Schwäbischen Beitrag“ 
wird er uns die Besonderheiten von uns 
Schwaben näher bringen. Auch Bürger-
meister Hillert und Marianne Rathgeb 
von der katholischen Kirchengemeinde 
werden mit Grußworten den Nachmittag 
mit gestalten. Sie sehen: Es lohnt sich, 
am Sonntag 19. Oktober sich nachmit-
tags auf den Weg in die Schillerhalle zu 
machen. Für alle, die gesundheitlich ein-
geschränkt sind, und denen der Weg zur 
Schillerhalle zu beschwerlich ist, haben 
wir einen Fahrdienst eingerichtet. Bitte 
melden Sie sich einfach im Gemeinde-
büro bei Frau Reusch(Tel. 9279950). Wir 
holen Sie dann gerne ab und bringen Sie 
nach Abschluss des Nachmittags wieder 
nach Hause. Nun freue ich mich, Sie beim 
Seniorennachmittag in der Schillerhalle 
begrüßen zu dürfen! 
Harald Grimm 

SeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittag
Sonntag, 

19. Oktober 2014
14.30 Uhr
Schillerhalle
Dettingen an der Erms

•  für alle Bürgerinnen und  Bürger der 
 Gemeinde  Dettingen ab 70

•  Getränke und Kuchenbüfett

•  mit Posaunenchor, Kirchenchor und dem 
Dettinger Humoristen Winfried Wagner

•  Grußworte von Bürgermeister Hillert und 
Marianne Rathgeb von der katholischen 
Kirchengemeinde

Die Evangelische Kirchengemeinde Dettingen lädt ein. Für alle, die gesundheitlich eingeschränkt sind, wurde ein Fahrdienst eingerichtet.  
Dieser kann angefragt werden über das Gemeindebüro der Evangelischen Kirchen gemeinde Dettingen (Telefon 07123-9279950).
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Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 22. 
Oktober erwartet Sie folgendes Gericht: 
Linsen mit Saiten und Spätzle.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 24. Oktober  besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Manuela Pelei. 

„Neue Präsenzzeiten“ von Pfarrer 
Krimmer zum neuen Schuljahr 
Durch die neuen Zeiten für den Religi-
onsunterricht verändern sich die Prä-
senzzeiten von Pfarrer Krimmer. Er ist 
ab sofort am Donnerstagnachmittag von 
13 – 17 Uhr im Büro im Lortzingweg zu 
erreichen (Telefon 7330). 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 
richtet sich an alle Bür-
ger Dettingens und Kappishäuserns, die 
Hilfe suchen und umfasst die Bereiche 
Haushalt, Garten, handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 11 
Uhr: 
Karin Beck 
Tel. 07123/399 133, E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kappishäusern 
Donnerstag, 16. Oktober 
19.00	 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus / Gemeindehaus 
Kappishäusern

Freitag, 17. Oktober 
18.30	 Bubenjungschar für Jungs 
	 von 9 – 13 J.

Sonntag, 19. Oktober 
19.30	 Gemeindebibelstunde

Montag, 20. Oktober 
17.30	 Mädchenjungschar 
20.0	 Gebetskreis im Gemeindehaus

Donnerstag, 23. Oktober 
  9.00 – 
11.00	 Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus mit Monika Riwar: Thema 
des Vormittags: Mir platzt der 
Kragen“ 

19.00	 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 
CVJM- Haus, Dettingen

Freitag, 24. Oktober 
18.30	 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 26. Oktober 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17  Uhr 
und gerne nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 

Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 
 

Beuren – Frickenhausen 
72636 Frickenhausen, 
Hohenzollernstr. 1  
 
Freitag, 17.10.2014 
19:30	 Probe Gospelchor in Göppin-

gen 
20:00	 Probe Jugendchor in Grafen-

berg 
	 MUKI-Wochenende mit Über-

nachtung in Metzingen 
 
Samstag, 18.10.2014, 
	 MUKI-Wochenende in Met-

zingen 
	 Probenwochenende Regional-

chor 
 
Sonntag, 19.10.2014,  
  9:30	 Gottesdienst mit Bischof Eber-

hard Koch gemeinsam mit der 
Gemeinde Großbettlingen 

16:00	 Gottesdienst für Singles 
	 mit Apostel Volker Kühnle 
	 in Filderstadt-Bonlanden, Horn-

bergstr. 34 
	 Probenwochenende Regional-

chor 
 
Mittwoch, 22.10.2014, 
20:00	 Gottesdienst 
 
Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter www.nak-frickenhau-
sen.de 

Erinnerung Besuch Mostbesen Jahr-
gang 1959 

Samstag, 18. Oktober 2014 
Treffpunkt 16:00 Uhr am Schelmenwa-
sen Wanderparkplatz in Neuffen, unsere 
Wanderung führt uns in den Mostbesen 
nach Erkenbrechtsweiler in der Kirchstra-
ße 9. 
Wer nicht mitwandern möchte oder kann, 
kann ab 18 Uhr direkt zum Mostbesen 
kommen. 
Bei schlechtem Wetter gibt es Infos 
bei:
Thea Hartmann
Telefon: 07025/ 5182

Hans Muckenfuß 
Telefon: 5765 

DER WALD IST KEIN MÜLLPLATZ!
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Altpapiersammlung 
Am kommenden Samstag, dem 18. 
Oktober findet unsere nächste Altpa-
piersammlung statt. 
Wir fahren ab 8.30 Uhr alle Straßen ab. Es 
wird gebeten das Papier gebündelt oder 
in festen Kartonschachteln am Straßen-
rand zu lagern. 
Das Papier kann auch bis 11.00 Uhr per-
sönlich abgegeben werden. (Container-
standort Fa. Christe Hoch und Tiefbau Im 
Dentel.) Mit unseren diesjährigen Erlösen 
der Altpapiersammlungen unterstützen 
wir das Jahresprojekt des CVJM Welt-
dienstes in Nigeria. 
Infos unter: www.ejwue.de/weltdienst 
Jahresaktion 2014 Projekt Nr. 113 Helfen 
sie tatkräftig mit durch bereitstellen von 
ihrem gesammelten Papier oder auch als 
Helfer/innen 
Treffpunkt aller Helfer/innen 8.30 Uhr 
am Gemeindehaus. 
Vielen Dank für alles Altpapier, das sie uns 
seither und trotz blauer Tonne weiterhin 
bereitstellen. 
Sollte irgendwo Papier stehen bleiben, 
rufen Sie bitte unter Tel. 0172/8770035 
oder 0171/9619068. 

„Go West“ - eine musikalische Reise 
durch die USA am 22.11.2014 in der 
Beurener Kelter 

Die DLRG-Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
veranstaltet in Kooperation mit den Mu-
sikfreunden Hochwang-Erkenbrechts-
weiler (www.mfhe.de) am Samstag, 
den 22.11.2014 um 19:00 Uhr in der 
Beurener Kelter ein Konzert unter dem 
Motto „Go West“. 
Sie dürfen sich auf eine musikalische Rei-
se durch die USA vom Broadway bis in 
den goldenen Westen freuen. 
Neben all dem zu erwartenden Ohren-
schmaus sollte auch die Gaumenfreude 
nicht zu kurz kommen: deshalb werden in 
der Pause sowie im After-Glow Getränke 
und Fingerfood gereicht. 
Wir möchten Sie hierzu herzlich einladen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns außer-
ordentlich freuen! 
Als Alternativtermin steht Ihnen auch 
noch der 15.11.2014 um 19:00 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Lenningen-
Hochwang zur Auswahl. 

Konzertkarten sind ab sofort im Vor-
verkauf bei Alfred Klaus (Tel.-Nr. 07026 / 
81051) oder bei Fabian Schmid (Tel.-Nr. 
07025 / 83161) zu je 7€ erhältlich (Abend-
kasse 8,50 €; Kinder unter 14 Jahren 3 €). 
(FS) 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Blutspende in der Turn- und Fest-
hallte in Beuren 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Mittwoch, 29. 
Oktober eine Blutspendenaktion in der 
Turn- und Festhalle in Beuren durch. In 
der Zeit von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr ist 
die Bevölkerung von Beuren und Umge-
bung aufgerufen Blut für die Versorgung 
Verletzter und Kranker zu spenden. Für 
das Leibliche Wohl sorgen das Team der 
DRK Bereitschaft und die Beurener Land-
frauen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Blutspender! 

Wir treffen uns zur nächsten Chor-
probe am kommenden Mittwoch um 
20:00 Uhr. 
Das offene Singen findet immer an je-
dem dritten Donnerstag im Monat statt. 
Während der Ferien kein offenes Singen. 
Nicht vergessen: Karten für das Vokal En-
semble „Stoiadler“ im VVK bei Schreib-
waren Stümpfle in Neuffen, bei der NZ 
in Nürtingen, Obertor und natürlich auch 
bei allen Sängern und Sängerinnen des 
Liederkranz Neuffen, vokal total. 
Im VVK kostet jede Eintrittskarte 10,-- € 
An der Abendkasse 11,-- € 
 

Musikalische Grundausbildung (MGA)  
Ein musikalisches Konzept für Kinder von 
5 bis 8 Jahren, die Interesse und Freude 
an der Musik haben und eine ideale Vo-
raussetzung für den Instrumentalunter-
richt. Eines unserer aktuellen Angebote 
für das Schuljahr 2014/15: 

MGA „Instrumentenkarussell“ 

-	 ein Angebot für Kinder, die noch auf 
der Suche nach dem richtigen Instru-
ment sind. Alle Instrumentengattungen 
(Blas-, Streich-, Zupf-, Tasten- und 
Schlaginstrumente) werden vorgestellt 
und ausprobiert. Im Mittelpunkt des 
Unterrichts stehen: 

•	 Instrumentenkunde, 
•	Musik hören und verstehen, 
•	Spiel und Freude am Musizieren. 
Die Lehrkraft kann bei den Kindern un-
terschiedliche Neigungen und Interessen 
erkennen; ein Kind entdeckt sein Lieb-
lingsinstrument; ein anderes möchte le-
diglich singen oder wird zum Musiklieb-
haber. 
Lehrkraft: Renate Beck-Winkler 
Termin: Dienstags, 15.00 Uhr 
Ort:  Handarbeitsraum (UG)* der Grund-
schule Neuffen 
*bitte benützen Sie den Hausmeisterein-
gang auf der Schulwegseite. 
Weitere Angebote der musikalischen 
Grundausbildung sind: 
-	 MGA "Trommelkids"  für rhythmusbe-

geisterte Kinder 
	 Lehrkraft: Thomas Geist 
	 Trommelkids-Kurse finden dienstags 

um 14.00 und 15.30 Uhr im Proberaum 
der Stadthalle Neuffen statt. 

-	 MGA "Blockflöte" 
	 Lehrkraft: Renate Schilling 
	 Hier findet der Unterricht montags um 

14.00 und freitags um 15.30 Uhr im 
Zimmer 5 der Grundschule Neuffen 
statt. 

- 	MGA "Keyboard" 
	 Lehrkraft: Vera Reinold 
Eine neue Gruppe hat montags um 13.30 
Uhr im Zimmer 6 begonnen. 
Alle Kurse werden in Gruppenform an-
geboten. Je nach Gruppengröße werden 
die Unterrichtszeiten (30 oder 45 Minuten) 
und die -gebühren (16 bis 26 Euro/Monat) 
festgesetzt. Herzliche Einladung zum 
unverbindlichen Schnuppern ! 
 
Instrumentalunterricht 
Auch beim Instrumentalunterricht kann 
nach vorheriger Absprache unverbind-
lich der Unterricht besucht werden. Freie 
Plätze gibt es bei: 
- Blockflöte 
- Cello 
- E-Gitarre 
- Gesang 
- Gitarre 
- Horn 
- Keyboard 
- Klarinette 
- Klavier 
- Posaune 
- Querflöte 
- Saxophon 
- Schlagzeug 
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- Trompete 
- Violine 
 
Musik tut gut ! 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Geschäftsstelle, Ingrid Maier, Telefon 
07025 6913, oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 
 

Montag 20.10.2014 Tanzen FwH 
19.00 Uhr 
Montag 27.10.2014 Vortrag mit Wolf-
gang Silber (Apotheker u. Heilpraktiker) 
Weniger ist manchmal mehr – Wie 
können Stoffwechsel entlastende Maß-
nahmen helfen, Gewicht abzubauen und 
somit Vitalität und Gesundheit zurückge-
winnen oder zu steigern? 
19.00 Uhr FwH 
Gäste sind herzlich eingeladen 

Stadtkapelle
Termine:
Dienstag, 21. Oktober	
20.00 Uhr	 Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 20. Oktober
17.00 -
18.30 Uhr	 Jugendprobe
Die Jugendproben finden im Oktober im 
Proberaum in Neuffen statt.
Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart 
M. Neef	 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

Die Umweltdetektive erforschen die Um-
welt, spielen, lernen Pflanzen kennen, be-
obachten Tiere, gehen auf Spurensuche, 
schnitzen, klettern auf Bäume und ba-

steln mit Naturmaterialien. Ein regelmä-
ßiges Angebot für Grundschulkinder der 
1.-4. Klasse. 
Komm und erlebe Abenteuer mit uns und 
entdecke dabei Pflanzen und Tiere in dei-
ner Umwelt. 
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 21.10.2014 von 15 bis 17 Uhr  
am NaturFreunde-Haus an der Steinach, 
Nürtinger Str. 67 in Neuffen statt. 
Thema: Erntedankfest 
Wir freuen uns auf Euch! 
Information und Anmeldung: 
Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

SV-NEUFFEN ALTMETALL-
SAMMLUNG   

Sehr geehrte Neuffener Bürger, 
morgen, am Samstag 18.10. sammeln wir 
wieder jegliche Altmetalle. 
Nutzen Sie die Gelegenheit um Gara-
ge, Keller, Bühne ect. zu entrümpeln und 
unterstützen Sie somit die Vereins- u. 
Jugendarbeit unseres Vereines. Stellen 
Sie das Material ab 09.00 Uhr bereit und 
heften nach Möglichkeit den per Post 
verteilten Info-Zettel oder u.g. Abschnitt 
auf das Material. ---Da diese Woche 
nochmals Abholungen/Mitnahmen von 
Fremdsammlern angekündigt wurden, 
bitten wir nochmals die örtlichen Vereine 
zu unterstützen. 
 
Schrottsammlung wird durchgeführt vom 
Schützenverein Neuffen e.V. am Sams-
tag, den 18. Oktober 2014 gesammelt 
werden sämtliche Stahl- Eisen- und Me-
tallschrotte, Kabel, Wasch- und Spülma-
schinen, Elektroherde, Werkzeuge, Elek-
trowerkzeuge, Fahrräder, Heizkörper, 
Töpfe, Besteck, Computer, NE-Metalle 
wie Kupfer, Alu, usw. Von der Samm-
lung ausgenommen sind Kühlgeräte 
sämtlicher Art, Geräte und Motoren die 
Öle, Benzole o. ä. enthalten und befüllte 
Speicheröfen, Plastik, TV-Geräte, Mo-
nitore, Altreifen oder Holz!!! Wir bitten 
Metallschrott mit hohem Fremdmateri-
alanteil von diesen Stoffen bestmöglich 
zu trennen. Die Sammelgegenstände 
sollten ab 9 Uhr zur Abholung gut sichtbar 
und abgesondert bereit stehen, BITTE 
diesen „FLYER“ gut sichtbar am Mate-
rial anbringen! Bei Abholungen auf dem 
Grundstück oder im Haus Flyer sichtbar 

am Briefkasten, Zaun ect. anbringen! 
Sperrige und schwere Güter (ab 50kg und 
länger als 3m) werden selbstverständlich 
auch mitgenommen, egal ob noch im 
Keller oder auf der Bühne stehend, dies 
sollte allerdings vorab bis Freitag, den 
17.10. unter der folgenden Nr. angemel-
det werden! 
SCHROTT-HOTLINE Tel.: 0157 – 
72058609 !! Anrufe zwischen 17 Uhr und 
20 Uhr !! 
WIR DANKEN FÜR IHRE UNTERSTÜT-
ZUNG 

45. Königsschießen 

Am Sonntag den 26. Oktober, dem Tag 
an dem die Sommerzeit endet, findet 
unser traditionsreiches, 45. König-
schießen statt. Der Schützen-König 
2013, Rainer Schön eröffnet das Schie-
ßen wie immer pünktlich um 08.30 Uhr ! 
Hierzu laden wir alle Aktiven, ganz beson-
ders aber auch die Seniorinnen und Se-
nioren des Vereins, den Seniorenstamm-
tisch und die Vereinsjugend herzlich ein ! 
Wie immer wird der neue König und alle 
anderen Teilnehmer nach dem Schießen 
auf´s Beste von unserem Schützenhaus-
Wirt verpflegt. Jederzeit gerne sind auch 
Gäste und Zuschauer herzlich eingela-
den. 
Bleibt zu hoffen dass das diesjährige 
Schießen kein Marathon wie anno 2013 
wird, bei dem das Königschießen sieben-
einhalb Stunden dauerte und dabei über 
1000 Schuß benötigt wurden. 
 
45 Königschießen - Der Höhepunkt im 
Vereinsjahr 
Das Königschießen bildet den Höhe-
punkt im Vereinsjahr des Schützenverein 
Neuffen.
Alljährlich wird am letzten Sonntag im 
Oktober traditionell um 08:30 Uhr der 
erste Schuss vom Vorjahressieger auf die 
Krone des Adlers abgegeben.
Die Distanz beträgt 50 Meter. Geschos-
sen wird mit einem Kleinkalibergewehr 
(Kaliber .22).
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Der Adler wird nach folgender Syste-
matik abgeschossen: 
Krone		  Kronprinz
Apfel		  1. Prinz	 
Zepter		  2. Prinz	 
Linker Flügel		  1. Ritter
Rechter Flügel		  2. Ritter
Rumpf		  Schützenkönig

Schützenkönig ist derjenige, dem es ge-
lingt den Rumpf des Adlers zu Fall zu 
bringen. Der  noch amtierende Schüt-
zenkönig 2013 ist Reiner Schön.

Der Sieger erhält bei der Siegerehrung 
die Königskette, die im Jahre 1969 von 
unserem im Sommer 2002 verstorbenen 
Ehrenmitglied Hermann Herdter gestiftet 
wurde. Jeder Schützenkönig ist auf einer 
silbernen Plakette festgehalten, die in die 
Kette integriert wird. 
SF F. Schwarzbeck 

Herbstwanderung „Rauber“, Breiten-
stein 
Am Sonntag, 26.10.2014,  laden wir wie-
der unsere Mitglieder, Familien und Gäste 
herzlich zur nächsten interessanten Wan-
derung ein. 
Wanderführer Willi Schäfer hat eine wun-
derschöne Tour in der Nähe ausgewählt, 
die sicherlich Gefallen finden wird. 
Auf der ca, 4-stündigen Wanderung 
geht’s von Bissingen über den Sattelbo-
gen zur bekannten Ruine Rauber. Nach 
schönem Blick ins Lenninger Tal wan-
dern wir vorbei an der Diepoldsburg zum 
Breitenstein, wo uns ein herrlicher Aus-
blick ins Albvorland erwartet. Mit einem 
leichten Abstieg ins Tal endet die Tour 
in Bissingen. Bitte Rucksackvesper mit-
nehmen. 
Abfahrt ist um 10 Uhr am Penny-Park-
platz. 
Erleben Sie unsere schöne Heimat – wan-
dern Sie mit dem Albverein. 
 
Saisonabschluss Feierabendradler 
Am Mittwoch, 22.10.,  treffen sich um 19 
Uhr unsere Feierabendradler im Schüt-
zenhaus zum Saisonabschluss. 
 
Besuchen Sie uns im Internet und be-
trachten Sie unsere Bilder und Infor-
mationen:  www.schwaebischer-albver-
ein.de 
hk 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Sonntag, den 19. Oktober von 11.00 
Uhr bis 17.00 Uhr hat das Stadtmuseum 
zum letzten Mal dieses Jahr offiziell ge-
öffnet. Natürlich besteht die Möglichkeit 

auch auf Anfrage bei unserem Vorsitzen-
den des Stadt- und Kulturrings, Herrn 
Heinrich Seewöster einen Besuch zu 
vereinbaren. 
 
Besuchen Sie unser kleines aber feines 
Museum. Unsere ehrenamtlichen Mit-
glieder freuen sich über jeden Besuch 
und informieren Sie mit ihrem Fachwis-
sen. Neuffen hat eine lange Geschich-
te, wir zeigen im Museum verschiedene 
Ausstellungsstücke aus verschiedenen 
Zeitepochen. 
Das Bild zeigt eine Kopie eines Brust-
gehänges aus dem Jahr 9-10 Jhdt. vor 
Christus, welches 1916 auf dem Hang 
vom Hohenneuffen gefunden wurde. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Ihr Stadt- und Kulturring Neuffen. 

Die Städtleskomede Neuffen e.V. prä-
sentiert die Komödie " Dr Goischt em 
Rathaus" von Hans Schimmel 

Karten für die Komödie sind erhältlich 
an der Abendkasse, im Vorverkauf bei 
„Brillenmacher Otto“ in Neuffen, Bahn-
hofstraße 4 Telefon (07025/3288) oder 
über die Website: 
www.staedtleskomede.de 

Vorstellungen: 
Premiere Freitag, 17. Oktober 2014, 
Stadthalle Neuffen 
Saalöffnung 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, The-
aterbestuhlung 
Samstag, 18. Oktober 2014, Stadthalle 
Neuffen 
Saalöffnung 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, The-
aterbestuhlung 
Freitag, 24. Oktober 2014, Stadthalle 
Neuffen 
Saalöffnung 18 Uhr, Beginn 20 Uhr, mit 
Bewirtung 
Samstag, 25. Oktober 2014, Stadthalle 
Neuffen 
Saalöffnung  18 Uhr,  Beginn 20 Uhr,  mit 
Bewirtung 

Samstag, 22. November 2014, Gemein-
dehalle Kirchheim-Jesingen 
Saalöffnung 18 Uhr, Beginn 20 Uhr mit 
Bewirtung 
 

 
Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer II – VFL Kirchheim II – TB Neuffen 
II – 20:27 
Männer III – VFL Kirchheim III – TB Neuf-
fen III – 14:21 
Männl. E-Jugend – TB Neuffen – SG Un-
tere Fils 1 – 4:2 
Frauen II – SV Vaihingen II – TB Neuffen 
II – 17:22 
Weibl. A-Jugend – TSV Wolfschlugen – 
TB Neuffen – 30:21 

Männer 2 trotzen allen Umständen: 
27:20 – Erfolg in Kirchheim 
Dass in Kirchheim ohne Harz gespielt 
wird, war vor dem Spiel schon jedem klar 
- dass es allerdings auch keine funktio-
nierende Anzeigentafel gab, war neu und 
sehr ärgerlich. Nichts desto trotz konnten 
sich Neuffens Herren 2 vollkommen ver-
dient mit 27:20 gegen den VfL Kirchheim 
2 durchsetzen. 
Nach der Auftaktniederlage gegen den 
TSV Deizisau 2 zeigten die Rot/Weißen 
von Beginn an, welche Möglichkeiten 
sie haben und spielten aus einer starken 
3:2:1 – Deckung heraus ein kontrolliertes 
Mannschaftsspiel. Oft verlor sich Kirch-
heim in Zweikämpfen oder scheiterte am 
starken Schlussmann Martin „Kieme“ 
Sautter, was einige einfache Tore durch 
den Gegenstoß ermöglichte. Auch im ge-
bundenen Spiel agierte die Truppe sehr 
überlegt und ballsicher. Alle Nervosität, 
die im Eröffnungsspiel noch zu sehen 
war, schien verflogen. So verließen die 
Teams zur Halbzeit das Feld mit 12:10 
für Neuffen. 
In den ersten Minuten nach der Halb-
zeit konnte der VfL dann einige Unkon-
zentriertheiten der Neuffener Deckung 
ausnutzen und auf 13:13 ausgleichen. 
Nachdem sich die Neuffener dann aber 
wieder besannen, führte ein regelrechter 
Lauf zum Zwischenstand von 20:13. Vor 
allem Marcel Grande fing einige Bälle 
ab, die zu einfachen Toren führten. Der 
Rest des Spiels verlief sehr ruhig für die 
Männer unter der Burg und so gelang es, 
den Spielstand zu verwalten.  



Neuffener Anzeiger14 Nr. 42/2014       Freitag, 17. Oktober 2014

Wir bedanken uns bei Julian Elfert für die 
Tätigkeit als Zeitnehmer. 
 
Frauen II – Weiteren Zweier einge-
fahren 
Licht und Schatten wechselten beim 
Gastspiel von Neuffens Zweiter beim SV 
Vaihingen. Die Rot-Weißen hatten einige 
Anlaufschwierigkeiten in der harzfreien 
Halle, kamen aber nach und nach besser 
in die Partie. Immer wenn das Tempo 
gesteigert werden konnte kam die Täles-
sieben zu den einfachen Toren. Am Ende 
holten sich die TB-lerinnen mit einem 
22:17 (13:10) Erfolg zwei weitere Punkte. 
Trainer Alex Rohde hatte sein Team zu-
nächst defensiv eingestellt, wechselte 
aber bereits nach fünf Spielminuten auf 
die gewohnte offensive Abwehrformati-
on, die dann auch sofort besser zum 
Zuge kam. Bis dahin und auch im weiteren 
Spielverlauf konnte Torhüterin Alexandra 
Puskas mit etlichen guten Paraden ihr 
Team im Spiel halten. So verschafften 
sich die Rot-Weißen nach einem 0:2 (4.) 
bis Mitte der ersten Spielhälfte einen 10:6 
Vorsprung. Im Spielaufbau kam der Tä-
lesexpress zwar nur langsam ins Rollen 
aber als dieser einmal in Fahrt war konnte 
man immer wieder erfolgreich abschlie-
ßen. Kurz vor dem Pausenpfiff des gut 
leitenden Schiedsrichters legte die Tä-
lessieben eine schöpferische Pause ein, 
die es den Gastgeberinnen ermöglichte 
auf 10:13 heran zu kommen. 
Die Rot-Weißen kamen zwar hellwach 
aus der Kabine, versäumten es aber zu 
Beginn der zweiten Halbzeit die sich nun 
bietenden Chancen konsequent zu ver-
werten. Vaihingen konnte dadurch bis auf 
zwei Treffer aufschließen, mehr aber ließ 
die Tälessieben nicht zu. Nach einem von 
Puskas parierten Strafwurf und einigen 
schön heraus gespielten Treffern durch 
Leonie Dajeng, Theresa Hüttig und Me-
lanie Birkmaier bog man endgültig auf 
die Siegerstraße ein. Zugegeben, es war 
nicht alles Gold was glänzte und im Spiel 
der TB-lerinnen spiegelten sich viel Licht 
aber auch viel Schatten, was aber nicht 
daran zweifeln ließ, dass die zumindest in 
vielen Phasen des Spiels bessere Mann-
schaft am Ende die Nase vorne hatte. 
In der kommenden Woche gilt es nun 
diese Durchhänger abzustellen um beim 
Tabellenzweiten aus Reichenbach eben-
falls etwas Zählbares mitzunehmen. 

Auswärtsspiele am Samstag, 
18.10.2014 
Weibl. D-2-Jugend – 11:00 Uhr – 
HB Filderstadt – TB Neuffen 2 – 
Ed.-Spranger-Gymnasium, Bernhausen 
Weibl. E-2-Jugend – 13:00 Uhr – 
HC Wernau 2 – TB Neuffen 2 – Sporthalle 
Im Wolfer, Plieningen 
Weibl. E-1-Jugend – 14:00 Uhr – 
VFL Kirchheim – TB Neuffen 1 – 
Körschtalhalle Scharnhausen 
Frauen III – 16:00 Uhr – 
HSG Altb.-Ploch. II – TB Neuffen III – 
Sporthalle Altbach 
Weibl. B-Jugend – 17:15 Uhr – 
SG Untere Fils 1 – TB Neuffen – Brühlhalle 
Reichenbach 

Weibl. D-1-Jugend – 18:00 Uhr – 
HSG Ostfildern 1 – TB Neuffen 1 – 
Körschtalhalle Scharnhausen 
 
Auswärtsspiele am Sonntag,
19.10.2014 
Frauen II – 13:15 Uhr – 
TV Reichenbach II – TB Neuffen II – 
Brühlhalle Reichenbach 
Frauen I – 15:00 Uhr – 
TSV Heiningen – TB Neuffen I – 
Voralbhalle Heiningen 
Männer I – 15:00 Uhr – 
TV Reichenbach II – TB Neuffen I – 
Brühlhalle Reichenbach 
Männl. B-Jugend – 17:00 Uhr – 
SG Teck – TB Neuffen – Lindachstadion 
Weilheim 
Monika Kleiß 
 

Skijugendfreizeit Allgäu 2014 
Am Donnerstagnachmittag des 2. Ok-
tobers 2014 brachen 14 hochmotivierte 
Jugendliche des TB Neuffen mit ihren 
vier Betreuern nach Bühl am Alpsee im 
Allgäu auf. Nach einer ca. zweieinhalb-
stündigen Fahrt erreichten die zwei Klein-
busse die Jugendherberge, in der alle 
in den nächsten Tagen viel Spaß haben 
sollten. Zuerst musste die Nahrungsver-
sorgung für den Abend hergestellt wer-
den. Also wurde mit viel Elan am viel 
zu heißen Herd gekocht. Leider mussten 
wir schon viel zu früh in unsere selbst, 
frisch bezogenen Betten. Am nächsten 
Morgen ging es nach einem ausgiebigen 
Frühstück los zum Kletterpark - natür-
lich zu Fuß und mit genügend Proviant 
für den Tag auf dem Rücken. Nach ei-
ner kurzen Einweisung begannen wir mit 
dem Klettern auf den Parcours durch 
die Bäume. Bis zum Mittag erkundeten 
wir die unterschiedlichen Strecken und 
hatten dabei viel Spaß. Aufgrund einer 

zu langen Schlange an der Sommer-Ro-
delbahn entschieden wir uns, wieder zu 
Fuß ins Tal und zurück zur Jugendher-
berge zu wandern. Dort angekommen, 
lernten wir unsere frisch eingetroffenen 
neuen Mitbewohner kennen, die aus den 
verschiedensten Orten der Welt kamen: 
Mexico, Australien, Thailand, ... Da die 
internationale Gruppe zuerst kochte, gab 
es an diesem Freitagabend erst sehr spät 
Essen und die geplante Nachtwanderung 
wurde, wie die Rodelbahn, auf den näch-
sten Tag verschoben. Am nächsten Tag 
wurden wir aus unseren süßen Träumen 
von unserem Betreuer Fabi allgäu-mäßig 
mit einer Kuhglocke geweckt. Noch halb 
verschlafen begaben wir uns zum Früh-
stück und anschließend zum ersten Ziel 
des Tages: Die langersehnte Rodelbahn. 
Hinauf ging es mit einem Sessellift und 
hinunter ging dann alles ganz schnell: 
einfach Bremsen lösen! Danach wan-
derten wir zum „Alpseeblick“. Nach einer 
Vesperpause und anschließendem Grup-
penfoto, liefen wir eine kleine Extra-Tour 
und dann wieder zurück zu den Bussen. 
Zum Abendessen gab es eine Gemü-
sepfanne, Nudeln und Geschnetzeltes. 
Das schmeckte mal wieder superlecker! 
Auf unserer Nachtwanderung durften 
Fackeln natürlich nicht fehlen. Im Tisch-
tennisraum der Jugendherberge ließen 
wir den Abend bei „Mäxle“ und Kuchen 
dann ausklingen. Am letzten Tag unserer 
Freizeit mussten wir morgens erstmal das 
Haus putzen, doch da alle mit anpackten, 
ging es sehr schnell. Danach spielten wir 
ein Spiel, bei dem Teamgeist gefragt war. 
An einem kleinen Wasserfall neben der 
Jugendherberge grillten wir Rote Würste 
auf Stöcken, dann traten wir auch schon 
den Heimweg an. Eine kleine Eispause 
war allerdings auch noch mit drin. Müde 
aber glücklich, kamen wir alle am Sonn-
tagnachmittag ohne großen Schaden 
wieder in Neuffen an. 
Ein großes Lob und vielen Dank an un-
sere supertollen Betreuer Anette, Jut-
ta, Marc und Fabian, ohne die dieses 
tolle Erlebnis nicht möglich gewesen 
wäre! 
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...noch ein Arbeitsdienst 2014 am 
Samstag 18. Oktober ab 9.30 Uhr 
Einer unserer letzten Arbeitsdienste, 
möglicherweise der Letzte im Jahr 2014 
findet am Samstag, den 18.Oktober ab 
9.30 Uhr auf unserer Anlage im Spadels-
berg statt. 
Wir möchten an diesem Samstag unsere 
Freiplätze und das Häusle „winterfest“ 
machen und auf den „Winterschlaf“ vor-
bereiten. 
Für ALLE deren Stundenkonto sich noch 
im Minus befindet ist dies wahrscheinlich 
eine der letzten Gelegenheiten in diesem 
Jahr dieses noch zu ändern! Natürlich 
sind auch diejenigen gerne gesehen die 
ihr Stundensoll bereits erfüllt haben. 
Um zahlreiches Erscheinen und tatkräf-
tige Mithilfe wird gebeten 
Peter Burk 
Abteilungsleiter Tennis 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
Herren II siegen knapp gegen Holz-
maden 

Letzten Mittwochabend war unsere 2. 
Herrenmannschaft erfolgreich gegen den 
TSV Holzmaden. Es sollte bis zum Ende 
eine enge Partie werden. Zunächst star-
tete unser Team durch zwei Siege in den 
Doppeln durch Münzinger, J./Schroth 
gegen Torregrossa/Kolbus mit 3:1 sowie 
Münzinger, O./Schäffer in 3:0 Sätzen. An 
der Spitze trumpften danach beide Neuf-
fener Spieler auf und siegten jeweils in 
3:1 Sätzen. Münzinger, J. hatte es mit 
Torregrossa und Schroth mit Schmidt zu 
tun. Nichts zu holen gab es in der Mit-
te: Schäffer unterlag Kasper etwas un-
glücklich mit 2:3 und Münzinger, O. verlor 
gegen Däschler. Im hinteren Paarkreuz 
siegte Gaiser gegen Kolbus klar mit 3:0. 
An der Spitze verlor danach Münzinger, J. 
gegen Schmidt mit 0:3 und Schroth über-
zeugte in einem starkem 3:0-Spiel ge-
gen Torregrossa. Im mittleren Paarkreuz 
folgte anschließend ein Punkt durch 
Schäffer gegen Däschler mit 3:2. Hinten 
fuhr dann Gaiser seinen 2. Sieg gegen 
Burlein ein in 3:1 Sätzen. Als dann Berger 
gegen Kolbus mit 1:3 verlor, musste das 
Schlussdoppel bei einer 8:7-Führung für 
Neuffen über ein Unentschieden oder 
den Sieg entscheiden. Unser Doppel 1 
mit Münzinger, J. /Schroth spielte stark 
auf und ließ in 3 Sätzen Schmidt/Däschler 
keine Chance. Somit war der 9:7-Sieg für 
unsere Herren 2 perfekt. 
U.S. 

Rückschau 
Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Spiele
Jungen U15 Kreisklasse	 TTC matec Frickenhausen II	 TB Neuffen	 6:3
Jungen U18 Bezirksklasse	 TB Neuffen	 TSV Weilheim/Teck	 4:6
Mädchen U18 Bezirksklasse	 TTC Notzingen-Wellingen	 TB Neuffen	 6:0
Herren Kreisklasse B	 TB Neuffen II	 TSV Holzmaden	 9:7
Herren Kreisklasse A	 TB Neuffen	 TTC Kohlberg	 2:9
Herren Kreisklasse (4er)	 TSV Holzmaden III	 TB Neuffen IV	 6:1

Vorschau 
Tag	 Datum	 Zeit	 Liga		  Heimmannschaft	 Gastmannschaft
Sa.	 18.10.2014	 13:00	 Jungen U15 Kreisklasse	 TTF Neckartenzlingen	 TB Neuffen
		  14:00	 Jungen U18 Bezirksklasse	 TB Neuffen	 TV Unterboihingen
		  14:00	 Mädchen U18 Bezirksklasse	 TB Neuffen	 TTC Notzingen-Wellingen II
		  16:00	 Damen Bezirksklasse	 TB Neuffen	 TTF Neckartenzlingen
		  16:00	 Herren Kreisklasse A	 TB Neuffen	 TSV Wendlingen V
		  16:00	 Herren Kreisklasse D	 TB Neuffen III	 TV Unterlenningen III
		  19:00	 Herren Kreisklasse D (4er)	 TB Neuffen IV	 TSV Jesingen VI
Mo.	 20.10.2014	 20:00	 Herren Kreisklasse D	 SKV Unterensingen IV	 TB Neuffen III
Fr.	 24.10.2014	 18:15	 Mädchen U18 Bezirksklasse	 SV Nabern II	 TB Neuffen

TB Neuffen IV (4-er) verliert gegen den 
TSV Holzmaden III 
Zu unserem 2. Spiel mussten wir wieder 
auswärts antreten. Diesmal ging es zum 
TSV Holzmaden. Die Eingangsdoppel 
Aldinger/Walz gegen Borst/Klüberspies 
und Körner/Frank gegen Sincu/Kächele 
gingen mit 3:1 bzw. 3:0 an die Gastgeber. 
Unser Doppel 1 konnte immerhin einen 
Satz mit 12:10 gewinnen. Unser 2. Dop-
pel hat in dieser Formation zum ersten 
Mal zusammengespielt und hatte keine 
Chance. Klüberspies gewann im Einzel 
den 1. Satz mit 13:11, musste sich aber 
in den folgenden 3 Sätzen seinem Gegner 
Aldinger geschlagen geben. Marc Borst 
siegte souverän in 3 Sätzen mit 11:8, 11:1 
(!) und 11:5 gegen Walz. Kächele und Sin-
cu mussten jeweils eine 0:3 Niederlage 
hinnehmen. Borst kämpfte in den ersten 
beiden Sätzen tapfer (14:16 und 13:11), 
verlor dann aber den Faden und den drit-
ten Satz klar mit 3:11. Klüberspies hatte 
dann noch am Gewinn seines Spiels ge-
gen Walz geschnuppert. Leider kam es 
nicht mehr in die Wertung. 
Der Endstand war 6:1 für den TSV Holz-
maden III. Dank an Wilhelm Kächele, der 
trotz Verletzung für den verhinderten G. 
Maetzing einsprang. 
G.M. 

Herbstsportfest in Leinfelden 
erfolgreicher Saisonabschluss mit 
großem Team 
Mit sage und schreibe 24 Schüler/-innen 
fuhren wir am Samstag nach Leinfelden 
und stellten damit die meisten Teilnehmer 
eines Vereins nach dem Gastgeber LG 
Leinfelden. Es würde sicher den Rahmen 
sprengen, hier auf alle einzelnen Ergeb-
nisse und die zahlreichen Leistungsstei-
gerungen unseres Teams einzugehen. 
Der Einsatz von Allen passte und auch 
der Spaß kam nicht zu kurz. Dazu gab 
es auch wieder viele Podiumsplatzie- weiter Sprung von Nona Fischer



Neuffener Anzeiger16 Nr. 42/2014       Freitag, 17. Oktober 2014

rungen, darunter auch erste Plätze. Vom 
TB Neuffen waren folgende Schüler/-
innen erfolgreich: Max Nebenführ (M12 
Mehrkampf 5.Platz / 800m 3.), Tim Fi-
scher (M11 MK 3. / 800m 3.), Jona Walz 
(M11 MK 6./ 800m 1.), Loris Riethmüller 
(M11 MK 7./ 800m 4.), Maren Rüeck (W11 
MK 5.), Sina Liemer (W11 MK 14.), Nico 
Nebenführ (M10 MK 6. / 800m 1.), Leon 
Schall (M10 MK 12. / 800m 2.), Marlene 
Banzhaf (W10 MK 8. / 800m 4.), Radoslav 
Brecka (M9 MK 2.), Kevin Kuhnert (M9 
MK 8. / 800m 2.), Lukas Weisser (M9 MK 
11./ 800m 5.), Chiara Riske (W9 MK 5.), 
Niklas Kimmerle (M8 MK 6. / 800m 9.), 
Luca Kirmse (M8 MK 8. / 800m 7.), Finn 
Haug (M8 MK 13. / 800m 10.) , Levi Walz 
(M8 MK 15. / 800m 11.), Nina Fischer (W8 
MK 4.), Luise Blank (W8 MK 10./ 800m 
7.), Nora Schall (W8 MK 21. / 800m 6.), 
Marc Kuhnert (M6 MK 1./ 800m 1.), Simon 
Nebenführ (M6 MK 10.), Emma Blank (W6 
MK 6.) und Tiana Riethmüller (W5 MK1.) 
Peter Bartholomäi 

Finn, Niklas, Lukas und Nico warten auf 
die Siegerehrung

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Das zweite Pflegestärkungsgesetz 
Mit dem zweiten Pflegestärkungsgesetz 
soll noch in dieser Wahlperiode der neue 
Pflegebedürftigkeitsbegriff und ein neues 
Begutachtungsverfahren eingeführt wer-
den. Die bisherige Unterscheidung zwi-
schen Pflegebedürftigen mit körperlichen 
Einschränkungen einerseits und mit 
kognitiven und psychischen Einschrän-
kungen (insbesondere Demenzkranke) 
andererseits soll dadurch wegfallen. Im 
Zentrum steht der individuelle Unterstüt-
zungsbedarf jedes Einzelnen. Dadurch 
wird die Pflegeversicherung auf eine neue 
Grundlage gestellt. Zur Finanzierung der 
Leistungsverbesserungen werden mit 
dem zweiten Pflegestärkungsgesetz die 
Beiträge zur Pflegeversicherung um wei-
tere 0,2 Prozentpunkte angehoben. 
Bereits das erste Pflegestärkungsgesetz, 
das zum 1. Januar 2015 in Kraft treten 
soll, sieht Leistungsverbesserungen vor, 
die auch schon umsetzen, was mit dem 
neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff ge-
wollt ist: eine bessere Berücksichtigung 
der individuellen Situation von Pflege-
bedürftigen und ihren Angehörigen und 
einen Abbau von Unterschieden im Um-
gang mit körperlichen und geistigen Ein-
schränkungen. 

Fünf Pflegegrade, die der Pflegebe-
dürftigkeit besser gerecht werden 
Statt drei Pflegestufen soll es künftig fünf 
Pflegegrade geben, die der individuellen 
Pflegebedürftigkeit besser gerecht wer-
den. Bei der Feststellung der Pflege-
bedürftigkeit soll nicht mehr zwischen 
körperlichen, geistigen und psychischen 
Beeinträchtigungen unterschieden wer-
den. Ausschlaggebend dafür, ob jemand 
pflegebedürftig ist, wird der Grad der 
Selbstständigkeit sein: Was kann jemand 
noch alleine und wo benötigt er oder 
sie Unterstützung? Davon profitieren alle 
Pflegebedürftigen - Demenzkranke und 
Menschen mit körperlichen Einschrän-
kungen - gleichermaßen. Ausgehend 
von der Selbstständigkeit einer Person 
wird das Stadium der Einschränkung 
in fünf Grade eingestuft, von geringer 
Beeinträchtigung der Selbstständigkeit 
(Pflegegrad 1) bis zur schwersten Beein-
trächtigung, die mit besonderen Anfor-
derungen an die pflegerische Versorgung 
einhergeht (Pflegegrad 5). 
 
Um den Grad der Selbstständigkeit einer 
Person zu messen, werden Aktivitäten 
in sechs pflegerelevanten Bereichen 
untersucht. Das Verfahren berücksich-
tigt erstmals auch den besonderen 
Hilfe- und Betreuungsbedarf von Men-
schen mit kognitiven oder psychischen 
Einschränkungen. Bei dem neuen Be-
gutachtungsverfahren wird nicht wie bei 
der bisher geltenden Methode die Zeit 
gemessen, die zur Pflege der jeweiligen 
Person durch einen Familienangehörigen 
oder eine andere nicht als Pflegekraft 
ausgebildete Pflegeperson benötigt wird, 
sondern es werden Punkte vergeben, die 
abbilden, wie weit die Selbstständigkeit 
eine Person eingeschränkt ist. Anhand 
der Ergebnisse der Prüfung werden die 
Pflegebedürftigen in einen der fünf Pfle-
gegrade eingeordnet. 
 
Schritte vor der Einführung 
Vor der Einführung des neuen Pflege-
bedürftigkeitsbegriffs muss sicherstellt 
werden, dass sich das neue Begutach-
tungssystem in der Praxis bewährt und 
die Verbesserungen auch wirklich bei den 
Pflegebedürftigen ankommen. Das wird 
im Laufe diesen Jahres erprobt und dient 
als Basis für das zweite Pflegestärkungs-
gesetz. Der neue Pflegebedürftigkeits-
begriff soll noch in dieser Wahlperiode 
eingeführt werden.  
 
(aus Veröffentlichungen Bundesgesund-
heitsministerium) 
Der Sozialverband VdK – eine starke 
Gemeinschaft 
 
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 
 
Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-

zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38. Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
 

Aktive Mannschaften 
TSV Jesingen I – VfB Neuffen I 4:2 
Beim Auswärtsspiel in Jesingen konnte 
die 1. Mannschaft nicht an die zuletzt ge-
zeigten Leistungen anknüpfen und verlor 
verdient mit 4:2. Schnell war man mit 
0:2 im Hintertreffen, hätte aber bei einer 
besseren Chancenauswertung durchaus 
die Möglichkeiten gehabt zu verkürzen 
bzw. beim Stand von 1:0 auszugleichen, 
was aber an diesem Tag einfach nicht 
gelingen wollte. Als kurz nach der Halb-
zeit Jesingen auf 3:0 erhöhte war das 
Spiel quasi entschieden, auch wenn man 
nochmal auf 1:3 durch Daniel Birkmai-
er heran kam, das 4:1 bedeutete dann 
aber den vollständigen K.O. Das 4:2 nach 
einem Foulelfmeter von Markus Lude war 
nur noch Ergebniskosmetik. 
Insgesamt hat man an diesem Sonntag 
einen Sieg einfach nicht verdient, bei 
Normalform wäre allerdings was drin ge-
wesen. 
LF 
 
TSV Jesingen II – VfB Neuffen II 1:1 
Nach dem Sieg in der Vorwoche, verlor 
die 2. Mannschaft erneut nicht, und nahm 
einen Punkt aus Jesingen mit. Gegen 
einen spielstarken Gegner war man 90 
Minuten lang in der Defensive gefordert 
und war dadurch nur nach Ballgewinnen 
und schnellem Umschalten gefährlich. 
Chancen auf den Führungstreffer hat-
ten in der ersten Halbzeit beide Mann-
schaften, doch ein Tor wollte nicht gelin-
gen. In der zweiten Halbzeit hatte dann 
Dennis Schleusener den richtigen Rie-
cher und schoss den Ball aus 25 Metern 
per Bogenlampe so in Richtung Jesinger 
Tor, dass sich das Spielgerät über den 
Torhüter hinweg zur 1:0 Führung in die 
Maschen senkte. Die letzten zwanzig Mi-
nuten sah man sich dann wütenden An-
griffen der Jesinger ausgesetzt und acht 
Minuten vor Schluss fiel der auf Grund der 
Spielzeit zwar ärgerliche aber insgesamt 
durchaus verdiente Ausgleichstreffer was 
gleichzeitig den Endstand bedeutete. 
LF 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag treten beide 



Neuffener Anzeiger  17Nr. 42/2014       Freitag, 17. Oktober 2014

Mannschaften zu Hause gegen den TSV 
Holzmaden an. Die zweite Mannschaft 
beginnt um 13 Uhr, die erste Mannschaft 
um 15 Uhr. 
 
Jugend 
A-Junioren: VfB Neuffen – 1.FC Eislin-
gen 0:2 
In der 2. Runde des Bezirkspokals war 
der Bezirksligist FC Eislingen zu Gast 
auf dem Spadelsberg. Nach der bitteren 
Niederlage gegen den FC Frickenhausen 
zeigt die Mannschaft um Kapitän Joach-
im Wallisch, trotz der Niederlage, eine 
bessere Vorstellung als im Spiel gegen 
den FC Frickenhausen. Die Mannschaft 
lag zur Pause mit 0:2 zurück, war aber 
vor allem in der 2. Hälfte die spielbe-
stimmende Mannschaft und hatte noch 
genügend Chancen den Ausgleich zu 
erzielen. Folgende Spieler waren mit von 
der Partie: F. Klüberspies, M. Schrade, J. 
Wallisch, C. Schnizler, S. Kaya, P. Scheu, 
C. Kolb, T. Spreitzer, P. Joksch, K. Riedle, 
L. Lamparter, J. Kicherer, C. Meyer, J. 
Kerner. 
RB 
 
A-Junioren: SG Grafenberg/Bempflin-
gen – VfB Neuffen 6:1 
Nichts zu erben gab in Grafenberg. Die 
Erkenntnisse aus diesem Spiel sind ei-
gentlich die gleichen, wie aus den ande-
ren Partien. Nur mit aggressiven Zwei-
kampfverhalten, Konzentration, Sieges-
willen und Laufstärke kann man gegen 
solche starken Gegner bestehen und das 
nicht 30 Minuten im Spiel, sondern über 
die gesamte Spielzeit. Dies gilt es nun 
in den nächsten 2 Wochen im Training 
zu erarbeiten, damit wir gegen die SG 
Grötzingen/Aich/Neuenhaus, endlich 
den ersten Sieg einfahren können. Fol-
gende Spieler waren mit von der Partie: F. 
Klüberspies, M. Schrade, J. Wallisch, C. 
Schnizler, S. Kaya, P. Scheu, C. Kolb, T. 
Spreitzer, P. Joksch, K. Riedle, L. Lampar-
ter, J. Kicherer, J. Kerner, M. Menyhart. 
RB 
 
B-Junioren: VfB Neuffen – FC Fricken-
hausen 2:5 
Gegen den FC Frickenhausen musste 
sich die Mannschaft um Kapitän Nicho-
las Schneider am Ende zu Recht, jedoch 
um einen Treffer zu hoch geschlagen 
geben. Gegen Ende hatte man nicht 
mehr genügend Kraftreserven, nach ei-
ner schwachen Vorbereitungsphase, um 
die Gäste in nochmals in Bedrängnis zu 
bringen. 
Nach aggressiven Zweikämpfen in der 
eigenen Hälfte wollte man schnell um-
schalten und sich selbst in die Offensive 
kombinieren. Taktisch agierte man her-
vorragend, war bissig in den Zweikämp-
fen, auch nach dem Führungstreffer der 
Frickenhäusener Gäste. Diesen konnte 
Marius Blaschke vor dem Seitenwech-
sel nach einem schönen Spielzug aus-
gleichen. Eine weitere Standardsituation 
bescherte einen erneuten Rückstand. 
Im zweiten Spielabschnitt konnte Cedric 
Kägbein vom Elfmeterpunkt sicher ega-
lisieren, beim dritten Treffer nach einer 
Standardsituation der Gäste hatte man 

erhebliches Pech beim Klärungsverusch. 
Zum Ende der Partie konnte der Nach-
wuchs aus Frickenhausen zwei weitere 
Treffer zum Endresultat nachlegen. 
Es spielten: Nico Schmidt, Claudio Silber, 
Benjamin Gaiser, Jonathan Kolb, Alex 
Braun, Nicholas Schneider, Moritz Hüb-
bers, Cedric Kägbein, Marius Blaschke, 
Andrei Pasculovici, Teyfik Kaya, Manuel 
Pinter, Christian Galuschka, Moritz Heber 
und Simon Schmidt. 
MS 
 
B-Junioren: TSV Weilheim/Teck II – VfB 
Neuffen 5:0 
Mit Abstand das schwächste Spiel be-
stritt man vorletzten Sonntag unter der 
Limburg. Die Weilheimer Gastgeber wa-
ren keine Übermannschaft, selber hatte 
man aber zu viele Totalausfälle. 
Nach Spielende waren beide Trainer be-
dient. Ein Großteil der Spieler agierten 
als Einzelsportler und zogen Ihre eigene 
Spielweise durch. Taktische Vorgaben 
wollte oder konnte man nicht einhalten. 
Die zweite Garde aus Weilheim gewann 
verdient, ohne sich wirklich verausgaben 
zu müssen. Im zweiten Spielabschnitt 
wurde es bedingt besser, was jedoch 
noch lange nicht genügt, um Spiele er-
folgreich zu gestalten. Ein Dank gilt an 
die Spieler der C-Junioren, welche mo-
mentan den Spielbetrieb der B-Junioren 
aufrechterhalten. 
Es spielten: Nico Schmidt, Merlin Pa-
lesch, Benjamin Gaiser, Claudio Silber, 
Jonathan Kolb, Alex Braun, Marius 
Blaschke, Christian Galuschka, Teyfik 
Kaya, Cedric Kägbein, Moritz Hübbers, 
Simon Schmidt. 
MS 
 
B-Junioren: VfB Neuffen – SG Groß-
bettlingen/Raidwangen/Altdorf 0:4 
Erneut stand die Mannschaft um die stark 
spielende Viererkette „Gaiser/Silber/
Kuhn/Kolb“ nach Spielende ohne Punk-
teausbeute da, im zweiten Abschnitt der 
ersten Spielhälfte musste man alle vier 
Gegentreffer, nach teilweise haarsträu-
benden Fehlern hinnehmen. 
Der erste Abschnitt der Begegnung ge-
hörte dem Spadelsberg-Nachwuchs, le-
diglich die Tormöglichkeiten konnte man 
in dieser Phase nicht verwerten. Binnen 
15 Spielminuten musste man vier Gegen-
treffer hinnehmen, Spielführer der Neuf-
fener Heimmannschaft hatte nach eige-
ner Aussage „keinen Bock mehr“ und 
wurde für die letzten Minuten der ersten 
Hälfte ohne Wechsel vom Feld genom-
men. Im zweiten Abschnitt konnte man 
einen Teilerfolg verbuchen, man musste 
keinen weiteren Treffer hinnehmen, ließ 
nur zwei Möglichkeiten der Gäste zu und 
war die spielbestimmende Mannschaft. 
Auch in dieser Phase konnte man keinen 
Treffer erzielen. 
„Ohne Fleiß kein Preis“ – man hofft das 
dieser Leitsatz sich die Mannschaft zu 
Herzen nimmt. Zudem ist Fußball ein 
Mannschaftssport mit 11 Spielern plus 
deren Auswechselspieler. Wenn sich je-
doch hier einige Mannschaftsteile aus 
diversen Gründen aus der Partie nehmen 
und sich hängen lassen, wird es schwie-

rig werden, Punkte einzufahren. 
Es spielten: Manuel Pinter, Merlin Pa-
lesch, Claudio Silber, Matthias Kuhn, Jo-
nathan Kolb, Christian Galuschka, Ma-
rius Blaschke, Benjamin Gaiser, Teyfik 
Kaya, Cedric Kägbein, Moritz Hübbers, 
Simon Schmidt und Jona Schüttler. 
MS 
 
E3-Junioren: Knapper Sieg! 
An diesen perfekten Fußball Tag wurden 
die Jungs vom Spadelsberg von der SGM 
ANTS auf die Probe gestellt. In einem von 
der ersten Minute an spannendem Spiel 
konnten die Gäste anfangs verdient in 
Führung gehen und diese auch auf den 
Stand von 0:2 zur Pause ausbauen. 
Nach der Halbzeit spielten unsere Jungs 
auf dem Niveau welches wir von ihnen 
gewohnt waren und verkürzten das Spiel 
im Handumdrehen auf 2:2. Doch unser 
Gegner fing sich und konnte dagegen 
halten und erhöhte nochmals um zwei 
Tore. Trotz dem erneuten Rückstand lie-
ßen wir uns nicht unterkriegen und gaben 
alles, folglich glichen wir zu eine m 4:4 
Unentschieden aus. Aber das Spiel war 
noch nicht zu Ende, einer unserer Jungs 
hatte in den letzten fünf Minuten noch-
mal die Chance die Blauen in Führung 
zu schießen, doch der 9 Meter wurde 
knapp am Tor vorbei gesetzt. Der Sie-
geswille war nun noch größer als zuvor 
und es wurde alles daran gesetzt um zu 
gewinnen. Zwei Minuten vor Spielende 
dann die Erlösung. Der Schuss schlug 
zum 5:4 ein. Trainier, Eltern aber vor allem 
die Spielen konnten sich über diesen ver-
dienten und hart erkämpften Sieg freuen. 
Kader: J.Probst, P.Wendel, J.Henzler, 
F.Stork, A.Mutlu, S.Schwickert, J.Haller, 
L.Haller, J.Ratzer, B.Schweizer 
JK 
 
F-Junioren: 2. Spieltag  
Im ersten Spiel gegen Unterbohingen 
konnten wir mit 1:0 gewinnen, Jesingen 
folgte und mit 1:2 mussten wir uns ge-
schlagen geben. Linsenhofen hatte diese 
Woche keine Chance wir schlugen sie mit 
3:1 und im letzten Spiel gegen Oberlen-
ningen mussten wir ein 0:3 einstecken. 
Mit dabei waren: Noah Schnizler, Rico 
Wahl, Lenni Öxle, Lukas Nüssle, Silvan 
Sasmaz und Leo Diez 
JS 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
CDU-Kreisverband diskutiert mit dem 
Landesvorsitzenden Thomas Strobl 
Der CDU-Kreisverband Esslingen lädt 
alle Mitglieder und interessierte Freunde 
zur nächsten CDU-Kreismitgliederver-
sammlung ein. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 21. Oktober 2014 um 20.00 
Uhr in der Gaststätte Waldheim in Esslin-
gen-Zollberg statt. Gastredner wird der 
CDU-Landesvorsitzende Thomas Strobl 
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sein, der sich um die Spitzenkandidatur 
der CDU zur Landtagswahl 2016 bewirbt. 
Im Anschluss ist eine Diskussion geplant. 

Kontakte zur CDU 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
b.schwartz@cdu-neuffener-tal.de 

CDU Kreisverband Esslingen 
Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 

Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Cornelia Jathe 
vorstand@fu-kv-esslingen.de 

Junge Union Nürtingen 
Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 

www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Volles Haus bei der Neuffener SPD 
Ein thematischer Volltreffer gelang offen-
sichtlich dem SPD – Ortsverein Neuf-
fen-Beuren-Kohlberg : unter dem Motto 
„SPD im Dialog“ lud er am vergangenen 
Freitag zu einer Informationsveranstal-
tung zur „Patientenverfügung“ ins „Haus 
Geborgenheit“ nach Neuffen ein. Rund 
50 Besucher folgten der Einladung. 
Mit Herrn Dr. Ernst Bühler, Arzt für innere 
Medizin und Vorsitzender der Esslinger 
Initiative Vorsorgen - Selbst bestimmen), 
Herrn Dr. med. William Lechner, und 
Herrn Rechtsanwalt Bernd Fritz aus 
Neuffen war das Podium kompetent be-
setzt. Als Moderatoren fungierten Jürgen 
Merkle und Hans-Ulrich Funkenweh, bei-
de im Vorstand des SPD-Ortsvereins. 
Sie bedankten sich eingangs bei Frau 
Weeger für die Überlassung der Räum-
lichkeiten und beim SPD-Vorstand Sieg-
fried Roloff, der die Veranstaltung konzi-
piert hatte. 
Herr Dr. Lechler führte ins Thema ein 
indem er das Auditorium fragte, wie es 
sich den eigenen Tod wünschte. Vom 
„Heldentod“ bis zum „Ableben in den 
Armen einer schönen Frau“ reichte die 
Spanne der Antworten. 
Ernster zu nehmen waren da schon be-
lastbare Umfragewerte: 37 % haben noch 
nie über den eigenen Tod nachgedacht, 
16 % haben ein Testament und nur 23 
% haben für die Kosten ihrer Bestattung 
vorgesorgt. 
Herr Dr. Lechner betonte, dass ein Arzt 
ohne Einwilligung des Patienten kei-
nerlei Behandlung vornehmen dürfe; er 
mache sich sonst der Körperverletzung 
schuldig. Nur in absoluten Notfällen sei 
dieser Grundsatz aufgehoben. Anson-
sten müsse sich der Arzt immer von der 
„Einwilligkeitsfähigkeit“ des Patienten 
überzeugen. 

So wurde hier schon sehr deutlich, wie 
wichtig eine Patientenverfügung, recht-
zeitig und bei voller Handlungsfähigkeit 
erstellt, im Fall der Fälle sei. Nachdrück-
lich warnte er vor der Illusion, dass das 
nur ein Thema für ältere Menschen sei. 
Auch Junge könne es jederzeit treffen, 
siehe Ex-Formel 1 Rennfahrer Michael 
Schuhmacher. An diesem Fall zeigte er 
exemplarisch auf, wie wichtig eine Pa-
tientenverfügung sei. Sie weist dem be-
handelnden Arzt , auch der Familie, den 
Rahmen des Behandlungsspektrums. 
Hätte Schumacher z.B. keinerlei Verfü-
gungen vor seinem Unfall hinterlassen, 
wären die Ärzte u.U. nicht in der Lage 
gewesen, ihn so lange im künstl. Koma zu 
halten. Die Anweisung „keine lebensver-
längernden Maßnahmen“ wären in die-
sem Fall u. U. fatal gewesen. Dr. Lechner 
zeigte sich überzeugt, dass Schuhma-
cher in ein paar Monaten wieder Auto 
fahren könne! 
So gab er den dringenden Rat, in einer 
Patientenverfügung die Dauer einer le-
bensverlängern- 
den Maßnahme zeitlich zu umschreiben. 
Dies sei für die Ärzte und die Angehörigen 
ein wichtiges Indiz für den Behandlungs-
ablauf. 
Herr Dr. Bühler berichtete kurz, dass er in 
den USA das Instrument der Patienten-
verfügung und deren Wichtigkeit Mitte 
der 80-er Jahre kennengelernt habe. 
Unterlegt von Comics und Entschei-
dungs-Matrizes erläuterte er mögliche 
Behandlungsabläufe an denen sich Ärzte 
und Angehörige orientieren könnten. 
„Eine Patientenverfügung ist eine vor-
gezogene Einwilligkeitserklärung“, so 
brachte er das Problem auf den Punkt. 
Oberste Maxime für die Ärzte sei fest-
zustellen , „was will der Patient“? Am 
Beispiel des Legens einer Magensonde 
zeigte er sehr eindrücklich die Proble-
matik auf. „Wohl dem, der eine Patien-
tenverfügung verfasst hat“, so Dr. Bühler. 
Es gebe verschiedene Vordrucke und 
Formulare, die das Anfertigen einer Pa-
tientenverfügung stark erleichterten. 
Naturgemäß empfahl er Vorlagen seiner 
„Esslinger Initiative“, sie seien, so Dr. 
Bühler lächelnd, die besten. Eine Zuhö-
rerin fragte, ob dies handschriftlich und 
nur mit Hilfe eines Notars zu geschehen 
habe. „Beides Mal Nein“, so Dr. Bühler. 
Er empfahl allerdings nachdrücklich, das 
umfangreiche Beratungsangebot in die-
ser Frage wahrzunehmen. „Wir geben 
Formulare nur nach einem Beratungsge-
spräch heraus“, so Dr. Bühler. Angesichts 
der nicht leichten Problematik muss man 
diesen Rat nachdrücklich unterstützen. 
Auch die Diakoniestation „Neuffener 
Tal“ oder die SONNE (Soziales Netzwerk 
Neuffener Tal-E-Mail: beratung@sonne-
neuffender-tal.de oder www.sonne-neuf-
fener-tal.de, Tel 70 25-8 41 99 99) bieten 
kompetente Beratung an. 
Beide Ärzte empfahlen dringend, den 
Hausarzt mit ins Boot zu holen und ihn 
eine Kopie der Patientenverfügung zu 
den Akten nehmen zu lassen. 
Rechtsanwalt Fritz dröselte die Unter-
schiede zwischen Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, und den verschie-

denen Vollmachten auf. An eindrucks-
vollen Beispielen zeigte er z.B. die mög-
lichen Folgen einer Generalvollmacht auf. 
Sie zu erteilen sollte nie vor der umfas-
senden Beratung durch einen Rechtsan-
walt oder einen Notar erfolgen. 
Nach den Kosten gefragt, nannte Herr 
Fritz zwei Zahlen: im Normalfall fielen 
beim RA für die Beratung und beim Notar 
für die Beurkundung der Patientenverfü-
gung je ca. 200,-€ an. Überschaubare 
Ausgaben, die sich bezahlt machten. 
Einen ganz wichtigen Rat gab der Anwalt 
allen denen mit auf den Weg, die auf eine 
Rechtsberatung (sie ist nicht zwingend 
erforderlich) verzichten wollten: eine Pa-
tientenverfügung sollte regelmäßig neu 
unterschrieben werden. Im Normalfall 
jedes Jahr, bei akuten, tödlichen Krank-
heiten sogar alle 3 Monate. 
In der Abmoderation dankten die Ver-
anstalter den Referenten mit einem klei-
nen Präsent und kündigten an, die Reihe 
„SPD im Dialog“ fortzusetzen. 

Interessierte Zuhörer

Die Referenten von links nach rechts: RA 
Bernd Fritz, Dr. Ernst Bühler und Dr. med. 
William Lechner

"Ukraine - Russland und der Westen" 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,wir 
laden euch zu der Veranstaltung mit Ger-
not Erler ein, die im Rahmen der Nürtinger 
Friedenswochen stattfindet.Gernot Erler 
wirdam Freitag, den 17. Oktober 2014, 
zum Thema"Ukraine - Russland und 
der Westen" sprechen und den Konflikt: 
Entstehung, Hintergründe und politische 
Perspektiven darstellen.Gernot Erler ist 
Koordinator der Bundesregierung für 
Russland, Zentralasien und die Länder 
der östlichen Partnerschaft.Mitten in Eu-
ropa wird gekämpft. Hunderte von Men-
schen verloren bisher ihr Leben. Aus dem 
zunächst friedlichen "Euromaidan" wur-
de ein blutiger Konflikt und eine Krise 
zwischen Russland und dem Westen.Mit 
dem Absturz des Passagierflugzeuges 
Mitte Juli und den Behinderungen bei 
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dem Versuch, seine Ursache unabhängig 
und umfassend aufzuklären, hat diese 
Krise eine neue internationale Dimension 
erreicht.Wie kam es zu dieser Entwick-
lung? Was sind ihre politischen Hinter-
gründe? Welche weiteren Gefahren und 
Risiken birgt dieser Konflikt? Welcher 
Weg kann zurück zum Frieden führen?  
Was kann Deutschland, was kann der 
Westen tun?Die Veranstaltung beginnt 
um 19.00 Uhr im Martin-Luther-Hof, 
Marienstraße 4, Nürtingen.

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 

SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Veranstaltungshinweise: 
Nachhaltige Mobilität im ländlichen 
Raum mit Minister für Verkehr und In-
frastruktur Baden.-Württemberg Win-
fried Hermann. 
Der Minister widmet sich dem Thema 
der nachhaltigen Mobilität mit besonde-
rem Blick auf den ländlichen Raum und 
wird im Anschluss für eine Diskussion 
zur Verfügung stehen. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen. 
Datum: 22. Oktober 
Zeit: 19:30 - 22:00 
Veranstalter: Volkshochschule Ostfildern 
Ort: An der Halle, Esslinger Straße 26, 
73760 Ostfildern, Nellingen, Raum: Klei-
ner Saal, EG 
Interessierte werden gebeten, sich unbe-
dingt vorab bei der vhs anzumelden, da 
die Anzahl der Plätze begrenzt ist: 0711-
3404-800 oder per Mail: volkshochschu-
le@ostfildern.de 
„Verfahren zur Endlagersuche - ergeb-
nisoffen und vergleichend“ 
 mit Sylvia Kotting-Uhl, Bundestagsab-
geordnete Betlin 
Datum: 17. November 
Zeit: 19:30 - 22:00 
Veranstalter: KV Esslingen 
Ort: Alte Seegrasspinnerei 
Adresse: Plochinger Straße 14 
 72622 Nürtingen 

Kontaktadressen: 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Esslingen 

Plochinger Strasse 8 
72622 Nürtingen 
Fon: 07022 / 35851 
Fax 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 9:00 bis 12:00 
Dienstag	 13:00 bis 15:00 
und gerd.toegel@web.de 
 

Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung zum 
Schwarzwildprojekt im Bio-
sphärengebiet Schwäbische 
Alb
Im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
wird derzeit intensiv zum Schwarzwild 
geforscht und gearbeitet. Die Wildfor-
schungsstelle Aulendorf versucht zu 
ermitteln, inwieweit die Kernzonen des 
Biosphärengebiets aufgrund ihrer gerin-
geren Bejagung Einfluss auf das Zugver-
halten der Tiere haben. Dabei soll auch 
die Frage geklärt werden in wie weit das 
Schwarzwild immer nur als Schädling in 
der Landwirtschaft angesehen werden 
muss oder ob es auch Lebensraumbild-
ner ist. 
Parallel erarbeitet eine Arbeitsgruppe aus 
lokalen Vertretern der Jägerschaft, der 
Land- und Forstwirtschaft, des Natur-
schutzes und der Kommunen Ideen und 
Lösungsansätze, wie das Schwarzwild-
management zukünftig besser gelingt. 
Fragen der Wildschadensverhütung, des 
Monitorings, der Durchführung verschie-
dener Jagdarten oder auch der Verkehrs-
sicherung werden in dieser Arbeitsgrup-
pe diskutiert und behandelt. 
Die Informations- und Diskussionsveran-
staltung am Samstag, 18. Oktober 2014 
informiert über die aktuellen Zwischen-
berichte. Von 10 bis 16.00 Uhr sind Jä-
ger, Land- und Forstwirte Naturschützer 
und Vertreter der Kommunen, aber auch 
alle anderen Interessierten herzlich in der 
Zehntscheuer in Münsingen willkommen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der 
Eintritt ist frei. 

Öffnungszeiten von Abfall-
wirtschaftsbetrieb und Ent-
sorgungseinrichtungen am 
20. Oktober 2014 
Wegen einer Personalversammlung 
haben die Verwaltung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs, die Entsorgungsstation 
Katzenbühl (Esslingen) und die Erd- und 
Bauschuttdeponie Weißer Stein (Plochin-

gen) am Montag, dem 20. Oktober 2014, 
ab 12 Uhr geschlossen. Alle anderen Ent-
sorgungseinrichtungen bleiben zu den 
üblichen Öffnungszeiten geöffnet. 

Infoabend "Karriere mit 
Ausbildung" für jugendliche 
Migrantinnen und Migranten 
und deren Eltern 
Das „Bündnis Fachkräftesicherung im 
Landkreis Esslingen“ lädt am Montag, 
dem 20. Oktober 2014, ab 18 Uhr Ju-
gendliche mit Migrationshintergrund und 
deren Eltern zu einer Infoveranstaltung 
unter dem Motto „Karriere mit Ausbil-
dung“ ins Landratsamt nach Esslingen, 
Pulverwiesen 11, ein. Die Veranstaltung 
„Karriere mit Ausbildung“ möchte Ju-
gendliche mit Wurzeln im Ausland, die 
sich für eine Berufsausbildung interessie-
ren und Eltern, die bei der Berufsauswahl 
unterstützend mitwirken wollen, über 
Chancen und Möglichkeiten des deut-
schen Berufsbildungssystems informie-
ren. Das Informationsangebot ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Veranstalter ist das „Bündnis Fachkräfte-
sicherung im Landkreis Esslingen“. 
Die überwiegend mittelständisch ge-
prägte Wirtschaft in Baden-Württemberg 
bietet fundiert ausgebildeten Fachkräften 
gute Beschäftigungsmöglichkeiten. Eine 
Schlüsselrolle spielt dabei die berufliche 
Ausbildung, die vor allem durch das du-
ale Berufsausbildungssystem Jugend-
lichen einen praxisorientierten Einstieg 
ins Berufsleben ermöglicht. Bisher sind 
Jugendliche mit Migrationshintergrund 
dort stark unterrepräsentiert und der 
Übergang von der Schule in Ausbildung 
und Beruf gelingt seltener. 
Mit einem vielfältigen Programm stellen 
die Bündnispartner des Aktionsbünd-
nisses für Fachkräftesicherung, die 
Agentur für Arbeit in Esslingen, die IHK 
Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen, 
die Kreishandwerkerschaft Esslingen-
Nürtingen, der Landkreis Esslingen und 
die Wirtschaftsförderung Region Stuttg-
art, die Wege zur Berufsausbildung vor. 
Neben Videobotschaften konsularischer 
Vertretungen kommen im weiteren Verlauf 
des Programms in einer Talkrunde junge 
Migrantinnen und Migranten zu Wort, die 
in Deutschland eine Ausbildung aufge-
nommen oder bereits erfolgreich „Kar-
riere mit Ausbildung“ gemacht haben. 
Abgerundet wird die Veranstaltung durch 
eine begleitende Ausstellung der Bünd-
nispartner, bei der die Möglichkeit be-
steht, sich über berufliche Ausbildungen 
zu informieren und Ansprechpartner vor 
Ort kennenzulernen. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung durch die 
Gruppe „Nevbahar“. Ein internationales 
Buffet sorgt für das leibliche Wohl. 
Kontakt und weitere Informationen 
Landkreis Esslingen, 
Wirtschaftsförderung, 
Herr Markus Grupp, 
Pulverwiesen 11, 
73726 Esslingen am Neckar, 
Telefon 0711 3902-2090, 
Telefax 0711 3963-2090 
E-Mail: grupp.markus@LRA-ES.de 
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BeKi-Lehrerfortbildung  
„Die Küche als Lernort“ 
Anmeldung ab sofort möglich 
Die neue Fortbildungsreihe "Die Küche 
als Lernort für naturwissenschaftliche 
Erfahrungen" der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) greift den 
aktuellen Trend auf, Kinder durch Experi-
mentieren zu Erkenntnissen kommen zu 
lassen. Kinder und Lehrkräfte erforschen 
gemeinsam verschiedene Lebensmittel. 
Den Lehrkräften soll in Theorie und Praxis 
Lust auf einen neuen Ansatz für freies 
Experimentieren gemacht werden. Ein 
naturwissenschaftliches Phänomen oder 
Naturgesetz wird als Ausgangspunkt ge-
wählt und am Lebensmittel untersucht, 
damit die Kinder das dahinter stehende 
Wirkprinzip verstehen. Bei jedem Ver-
such geht es darum, den Bogen zur Kü-
chenpraxis und dem richtigen Umgang 
mit Lebensmitteln zu schlagen. Am Mitt-
woch, dem 5. November 2014, von 14 bis 
17 Uhrbietet das Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Esslingen diese Fortbildung 
für Lehrkräfte der 3. bis 6. Klasse an. 
Die Lehrkräfte erhalten bei der Fortbil-
dung ein aufeinander aufbauendes Ge-
samtkonzept mit Bildungsplanbezug 
zum sofortigen Einsatz im Unterricht 
und nicht nur einzelne Versuchsbeschrei-
bungen. Es gibt Unterrichtsabläufe, Ma-
terialien und Experimente, geeignet für 
Kinder der 3. bis 6. Klasse und einsetzbar 
in verschiedenen Fächern aller Schul-
formen. 
Eine Anmeldung zu der Fortbildung "Die 
Küche als Lernort“ ist ab sofort bis Frei-
tag, den 31.Oktober 2014, beim Land-
wirtschaftsamt unter Telefon 0711 3902-
1470 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
lra-es.de. 
Die Fortbildung wird von einer zertifi-
zierten BeKi-Fachfrau durchgeführt. 
Veranstaltungsort ist der Seminarraum 
des Landwirtschaftsamtes in Nürtingen, 
Marktstraße 16(Eingangstür liegt gegen-
über der Kirche). Die Finanzierung dieser 
Fortbildung wird ermöglicht durch das 
Landesprojekt „Komm in Form“, daher 
entstehen für die Teilnehmer keine Ko-
sten. 
Weitere Veranstaltungen des Landwirt-
schaftsamtes: www.infodienst-bw.info 
im online-Veranstaltungskalender 

Volunteers-Projekt zur Sucht-
vorbeugung im Kindesalter 
sucht neue Mitstreiter/-innen 
Infoabend am 10.11.2014 
Gesucht werden Menschen, die Lust und 
Zeit haben, sich beim Volunteers-Projekt 
„Suchtvorbeugung im Kindesalter“ zu 
engagieren. Die Volunteers-Gruppe be-
steht bereits seit 15 Jahren und sucht 
dringend „Nachwuchs“. Gesucht werden 
pädagogisch vorgebildete Frauen und 
Männer, die im Tandem zweistündige 
Elternabende zum Thema „Suchtvor-
beugung“ in Kindertageseinrichtungen 
im Landkreis Esslingen durchführen. Für 
diese Aufgabe werden die Volunteers 
weitergebildet und angeleitet von der 
Suchtprophylaxe des Landkreises. 

Eltern sind Vorbilder und geben mit ihrem 
Erziehungsverhalten Orientierung für ihre 
Kinder. Sie sollen mit dem Volunteers-
Projekt für diese alltägliche Erziehungs-
arbeit in Richtung „Suchtvorbeugung“ 
sensibilisiert werden. Suchtvorbeugung 
muss so früh als möglich ansetzen, in 
Elternhaus, Kindergarten und Grund-
schule. Es geht darum, Kinder in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung zu fördern 
und sie für die Anforderungen des All-
tags zu stärken. Auch der Umgang mit 
Medien, Essen und Süßigkeiten sind da-
bei Themen. 
Voraussetzung für die Tätigkeit der neu-
en Volunteers sind Spaß an der Arbeit 
mit Gruppen, Lust, sich ein Thema im 
Team zu erarbeiten, und Zeit, sich auf 
Fortbildung und Austausch einzulassen. 
Wichtige Grundlagen sind Erfahrungen 
in einem pädagogischen Arbeitsbereich. 
Gemeinsam werden im Rahmen der vor-
bereitenden Ausbildung, die an vier bis 
fünf Abenden läuft, Inhalte und Methoden 
für die Gestaltung eines Elternabends er-
arbeitet. Nach der Ausbildung und Hos-
pitation führen die Tandems schon bald 
die Elternabende selbst durch. 
Wichtig für die Mitarbeit im Projekt sind 
Offenheit und Freude an der Arbeit mit 
Eltern, Neugierde für den Bereich der 
Suchtvorbeugung, eine Portion Engage-
ment und Teamfähigkeit. 
Die Mitarbeit im Volunteers-Projekt ist 
ehrenamtlich und ohne Honorar, als Dank 
für den Einsatz werden die Volunteers 
eingeladen zu Fachveranstaltungen und 
Fortbildungen, zu Theatervorführungen 
zur Suchtvorbeugung oder auch einmal 
zu einem leckeren gemeinsamen Abend-
essen. 
Am Infoabend am Montag, dem 10. No-
vember 2014 um 19:30 Uhr können sich 
alle an einer Mitarbeit in dem Volunteers-
Projekt „Suchtvorbeugung im Kindesal-
ter“ über das Projekt informieren und of-
fene Fragen klären. Interessierte wenden 
sich vorab an das Landratsamt Esslin-
gen, Koordination Suchtprophylaxe, 
Christiane Heinze, 
Telefon 07021 97043-28, 
E-Mail: heinze.christiane@LRA-ES.de. 

Nürtingen zählt zu den  
Führenden Diabeteskliniken 
Das Diabeteszentrum Nürtingen veran-
staltet am 11. Oktober einen Diabetestag 
anlässlich des 20jährigen Bestehens der 
Diabetesselbsthilfegruppe Nürtingen. 
Pünktlich zu diesem Anlass kommt die 
Klinikliste der Zeitschrift Fokus. Sie be-
stätigt, dass die Klinik Nürtingen zu den 
führenden Diabeteskliniken in Deutsch-
land gehört. 
Dr. Ulrich Römmele, Ärztlicher Direktor 
der Klinik Nürtingen, freut sich über die 
gute Platzierung: „Damit wird die gute 
Arbeit, die unser Diabeteszentrum seit 
1997 leistet, anerkannt. Das freut mich 
für das ganze Diabetes-Team.“ 

Die Deutsche Diabetesgesellschaft 
zeichnet seit Jahren das Nürtinger Dia-
beteszentrum mit der höchsten Zertifi-
zierungsstufe aus. Damit wird bestätigt, 
dass die Nürtinger Experten die Krank-
heit Diabetes nach den neuesten me-
dizinischen Erkenntnissen behandeln. 
Das Diabeteszentrum ist Anlaufstation 
sowohl für Patienten mit Typ 2 Diabetes 
(früher auch als Altersdiabetes bezeich-
net), als auch mit Typ 1 Diabetes, bei dem 
die Bauchspeicheldrüse gar kein Insulin 
mehr produziert. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Betreuung von Patientinnen 
mit Schwangerschaftsdiabetes. Sie wer-
den gemeinsam mit den Gynäkologen 
behandelt. Die Stärke des Diabeteszen-
trums bringt Römmele auf den Punkt: „In 
den Kreiskliniken Esslingen behandeln 
wir auch die Folgekrankheiten, die Diabe-
tes mit sich bringen kann.“ Diabeteszen-
tren dieser Stufe sind in der Region rar. 
Die Patienten kommen deshalb teilweise 
aus anderen Landkreisen und nehmen 
entsprechende Anfahrten in Kauf. 
Das Diabeteszentrum wendet alle mo-
dernen Behandlungsmethoden an, ein-
schließlich der Insulinpumpentherapie 
und der kontinuierlichen Blutzuckermes-
sung. Bei den Folgekrankheiten stehen 
die diabetesbedingten Fußprobleme im 
Mittelpunkt, weil sie häufig auftreten. Da-
bei arbeiten Chirurgen, Wundexperten, 
Orthopäden und Gefäßspezialisten eng 
zusammen. Zu den Folgekrankheiten, 
die bei den Kreiskliniken von Spezialisten 
oder niedergelassenen Partnern behan-
delt werden, zählen auch Augen- und 
Nierenschäden, Herzinfarkt und Schlag-
anfall. 
Etwa 30% aller Patienten in Kranken-
häusern sind Diabetiker. Bei einer Ope-
ration kann leicht aufgrund der anderen 
Ernährung oder durch Medikamente der 
Zuckerhaushalt entgleisen. Dann sind die 
Diabetesexperten gefragte Ratgeber. Dr. 
Gabriele Götz, die Leiterin des Diabetes-
zentrums nennt deshalb als große Stär-
ke des Diabeteszentrums: „Bei Auftreten 
von Blutzuckerentgleisungen behandeln 
wir die Diabetespatienten abteilungsü-
bergreifend.“ Wer Diabetes hat, sucht 
deshalb bevorzugt Krankenhäuser aus, 
die sich mit Diabetes gut auskennen. 
Der Blutzuckerstoffwechsel wird durch 
viele Faktoren wie Ernährung oder Be-
wegung beeinflusst. „Wer lernt seine Le-
bensweise entsprechend anzupassen, 
kann auch mit Diabetes eine hohe Le-
bensqualität haben“, weiß Dr. Götz. 
Das Diabeteszentrum bietet deshalb 
auch in Zusammenarbeit mit den nieder-
gelassenen Ärzten ein breites Spektrum 
an Behandlungs- und Schulungskursen 
an. 
Seit 20 Jahren hat sich die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes bewährt, die von der 
erfahrenen Diabetesberaterin Ruth Gau 
geleitet wird. Monatlich treffen sich die 
Mitglieder in den wohnortnahen Grup-
pen. Der Vorteil liegt für Ruth Gau auf der 
Hand: „Der Austausch unter Betroffenen 
hilft dabei, mit der Krankheit richtig um-
zugehen. 
Es ist immer jemand dabei, der gute 
Tipps geben kann.“ 
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Herbstfest des Musikverein 
Hülben 
Am 25./26. Oktober 2014 veranstaltet der 
Musikverein Hülben wieder sein traditio-
nelles Herbstfest in der Rietenlauhalle. 
Am Samstag, 25.10.2014 bringt DJ Ha-
waii Kai die Rietenlauhalle zum Kochen 
unter dem Motto: Party til you Fall! 
Mit mixed Music aus 80ern, 90ern, Charts 
und Schlagern ist garantiert für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Beginn: 21.00 Uhr, 
Einlass: 20.00 Uhr, Eintritt: 3,- € 
Am Sonntag kommen unsere Blasmusik-
freunde auf ihre Kosten: Von 11.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr unterhält der Musikverein 
Eglingen unsere Gäste, ab 14.00 Uhr bis 
16.30 Uhr spielt der Musikverein Harmo-
nie Donnstetten bei uns auf. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie gewohnt 
unsere Musikvereinsküche mit Schwä-
bischen Spezialitäten. Der Musikverein 
Hülben freut sich auf Ihr Kommen! 

Infotag für Patienten - Scho-
nende Behandlung 
Moderne und schonende Behandlungs-
verfahren stehen im Zentrum eines Pati-
enteninformationstages am 18. Oktober 
in der Klinik Nürtingen. Chefarzt Dr. Klaus 
Kraft, der seit zehn Jahren die Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie in Nür-
tingen leitet, hat mit seinem Team ein zer-
tifiziertes minimal-invasives Kompetenz-
zentrum aufgebaut, das fast alle Bau-
choperationen mittels der schonenden 
„Schlüsselloch-Chirurgie“ durchführen 
kann. 
Nach der Begrüßung durch Dr. Kraft um 
10.00 Uhr zeichnet Oberarzt Ingo Hol-
ler die Entwicklung der Schlüsselloch-
Chirurgie nach. Holler und Dr. Ulrich 
Römmele, der Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin in Nürtingen, beschrei-
ben ab 10.20 Uhr, was das zertifizierte 
Darmkrebszentrum der Nürtinger Klinik 
leisten kann. Ab 11.20 Uhr steht die Galle 
im Mittelpunkt. Dr. Römmele erläutert, 
was passiert, wenn ein Stein in den Gal-
lengang rutscht. Oberarzt Raul Depner 
schildert die operative Behandlung von 
Gallenblasenerkrankungen. 
Von 12.20 Uhr bis 13.00 öffnet die Cafe-
teria für die Besucher mit einem breiten 
Angebot an Speisen und Getränken. 
Unter der Überschrift „Kleine Schnitte 
– große Wirkung“ erläutert Oberarzt Dr. 
Mario Reineke ab 13.00 Uhr die mini-
mal-invasive Operationstechnik, die bei 
Leistenbrüchen eingesetzt wird. Um 
13.45 Uhr folgt Dr. Kraft mit einem Vor-
trag über die Schlüsselloch-Chirurgie 
bei Divertikulitis und bösartigen Darmer-
krankungen. Ab 14.20 Uhr spricht Dr. 
Kraft über Sodbrennen und die Reflux-
krankheit. Er behandelt dabei die Frage 
„Dauerhaft Pillen oder besser zum Chi-
rurgen?“ Ab 15.00 Uhr sprechen Dr. Kraft, 
Professor Dr. Serdar Deger, Chefarzt an 
der Klinik für Urologie des Paracelsus-
Krankenhauses Ruit und Professor Dr. 
Torsten Schröder, Chefarzt der Klinik für 
Anästhesie und Operative Intensivmedi-
zin Nürtingen über Urologie und Chirurgie 
unter der Überschrift „Gemeinsam durch 
das Schlüsselloch.“ Vorgestellt werden 

dabei schonende Behandlungsverfah-
ren und Fragen zur Schmerztherapie. 
Die Referenten stehen bei allen Vorträ-
gen für Fragen aus dem Publikum zur 
Verfügung. An Infoständen informieren 
außerdem Selbsthilfegruppen, ein Reha-
team und die Aesculap-Akademie über 
ihre Tätigkeit. An einem Operationssimu-
lator kann zudem jeder Besucher selbst 
ausprobieren, welche Geschicklichkeit 
bei der Schlüsselloch-Chirurgie von den 
erfahrenen Operateuren gefordert ist. 
Der Patienteninformationstag findet von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Klinik 
Nürtingen, Auf dem Säer 1, 72622 Nür-
tingen, statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. Gebührenpflichtige 
Parkplätze stehen zur Verfügung. Infor-
mationen auch unter www.kk-es.de 

Brustkrebs betrifft 
Körper und Seele 
Die Diagnose Brustkrebs erschüttert jede 
Patientin bis tief in die Seele. Unter der 
Überschrift „Brustkrebs betrifft Körper 
und Seele“ sprechen daher Fachleute der 
Klinik Nürtingen am Donnerstag, den 23. 
Oktober, in Nürtingen. Die für klinische 
Studien zuständige Oberärztin Dr. Elke 
Faust, zugleich Oberärztin an der Klinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe an 
der Nürtinger Klinik, führt in das The-
ma ein. Die Psychoonkologen Reinhard 
Pöschl und Solange Otermin gehen tiefer 
auf die seelischen Belastungen und die 
Unterstützung ein, die Psychoonkologen 
leisten können. Psychoonkologen sind 
spezialisiert auf die Beratung und Unter-
stützung von Patientinnen und Patienten, 
die an Krebs erkrankt sind. Der Patienten-
infoabend aus der Reihe „Nachgefragt“ 
der Kreiskliniken Esslingen beginnt um 
19.00 Uhr im Konferenzraum der Klinik 
Nürtingen, Auf dem Säer 1, 72622 Nürtin-
gen. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Informationen auch 
unter www.kk-es.de 

Info des Vereins  
Club69 Live e.V. 
Beim Club69 live tritt am Sa.18.10. ab 
20:30 Uhr die Coverband SO ODER 
BESSER  im Saal des Gasthof Stern in 
Frickenhausen auf.
Songs von America, CCR, Clapton, Dire 
Straits, Eagles oder auch Neil Young ge-
hören zum Repertoire. 

Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Kinderkleider und Spielzeugmarkt 
Wenn Sie gut erhaltene Kinderkleidung, 
Spielsachen oder Säuglingsausstattung 
kaufen möchten, sind Sie herzlich einge-
laden. Bei Kaffee und leckerem Kuchen 
können Sie sich vom Einkauf erholen. 
Samstag, 18. Oktober 13.30-16.00 Uhr 

Ort: Kath. Gemeindehaus, 
Vendelaustraße, NT 
 
Gewichtscoaching - Mehr Leichtigkeit 
im Leben 
Das eigene Wohlfühlgewicht erreichen 
und behalten 
Montag, 20. Okt.-26. Jan.15, 19.30-
20.30 Uhr 
Gebühr: 10 Abende € 80,-- 
 
Die Stimme des Herzen 
Vortrag mit Uli Tritschler, Physiotherapeut 
und Heilpädagoge. 
Dienstag, 21.Oktober, 20.00-22.00 Uhr  
Gebühr: 1 Abend € 8,-- 
 
Beckenboden-Basiskurs für Frauen 
Mittwoch, 22. Okt.-10. Dez., 17.00 – 
18.00 Uhr 
Ort: Altes E-Werk, Mühlstraße 1 
Gebühr: je 8 Treffen 33,60 € 
 
Hui Chun Gong 
Die Verjüngungsübungen der chine-
sischen Kaiser 
Mittwoch, 22. Okt.-28. Jan.15, 18.00-
19.00 Uhr 
Gebühr: 10 Abende € 50,-- 
 
Kontinenz- und Beckenbodentraining 
für Männer 
Treffpunkt: Nürtingen, Mühlstr. 1, Altes 
E-Werk 
Mittwoch, 22. Okt.-10. Dez., 18.15 – 
19.15 Uhr 
Ort: Altes E-Werk, Mühlstraße 1 
Gebühr: 8 Treffen 36 € 
 
Wenn Nahrungsmittel krank machen 
Vortrag mit Heilpraktikerin, Gisela Glaser 
Mittwoch, 22. Oktober, 20.00-22.00 Uhr 
Gebühr: 1 Abend € 7,-- 
 
Durchblutungsstörungen 
Vortrag mit Peter Nebel, Heilpraktiker 
Donnerstag, 23. Oktober, 20.00 – 21.30 
Uhr 
Gebühr: € 6,-- 
 
Pfannkuchen weltweit 
Kochkurs für Kinder von 9 - 12 Jahren 
Freitag, 24. Oktober, 14.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr: € 15.80 € inkl. 5,- € 
Lebensmittelkosten 
Ort: Schulküche der Neckarrealschule 
 
Die Geschichte der Piraterie 
Für Kinder von 8 – 10 Jahren 
Freitag, 24. Oktober, 15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 6,-- + € 2,-- Material 
 
Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 
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